
Preis pro Monat Euro 3,00 inkl. Liefergebühr

63.63.63.63.63. J J J J Jahrgang                            Fahrgang                            Fahrgang                            Fahrgang                            Fahrgang                            Freitag,reitag,reitag,reitag,reitag, den 10. den 10. den 10. den 10. den 10. Mai 2024                                Mai 2024                                Mai 2024                                Mai 2024                                Mai 2024                               WWWWWoche 19oche 19oche 19oche 19oche 19

Musikalische Reise durch die Filmmusik
Akkordeonorchester Ruppichteroth begeistert bei vollbesetztem Konzert

Ein vollbesetztes Konzert mit begeisterten MusikliebhabernEin vollbesetztes Konzert mit begeisterten MusikliebhabernEin vollbesetztes Konzert mit begeisterten MusikliebhabernEin vollbesetztes Konzert mit begeisterten MusikliebhabernEin vollbesetztes Konzert mit begeisterten Musikliebhabern

Am Samstagabend, 27. April er-
lebten rund 150 Musikliebhaber
in der Mensa der Sekundarschule
Ruppichteroth ein Konzertereig-
nis der besonderen Art: Ein unter-
haltsamer und abwechslungsrei-
cher Abend mit berühmten Film-
klassikern wurde geboten. Peter
Zensen eröffnete als 1. Vorsitzen-
der gut gelaunt den Abend und
übergab das Mikrofon an Anika
Hein, die als Moderatorin alle Zu-
schauer herzlich begrüßte. Natür-
lich waren die Zuschauer neugie-
rig auf den neuen Dirigenten des
Akkordeonorchesters, Bernd Im-
mel, der unter tosendem Applaus
die Bühne betrat und mit dem
Stück „Tuxedo Junction“ schwung-
voll in den Abend startete. Zu-
sammen mit Anika Hein führte
Bernd Immel souverän und locker

durch das beeindruckende Reper-
toire des Orchesters. Dieses spann-
te einen weiten Bogen von zeitlo-
sen Klassikern wie „Berliner Luft“
von Paul Linke bis hin zu mitreißen-
den Klängen wie „Zorba´s Dance“
von Mikis Theodorakis. Auch Liebha-
ber moderner Filmmusik kamen auf
ihre Kosten: Im Medley „Hans Zim-
mer in Concert“ wurden Stücke aus
Blockbustern wie „Gladiator“ und
„Sakrileg“ präsentiert. Spannend
wurde es mit James Bond und sei-
nem berühmten Martini. Viele Zu-
schauer erkannten direkt die Titel-
musik und konnten bei dem James
Bond-Klassiker „Goldfinger“ aus
dem Jahr 1964 in die mysteriöse
Agentenszene eintauchen.
Ein besonderes Highlight des
Abends waren die Soloauftritte.
Harry Friesen beeindruckte das

Publikum auf dem Akkordeon mit
virtuosen Darbietungen, während
Doris Wirths zusammen mit dem
Orchester den „Zarah Leander-
Cocktail“ zum Besten gab, eine
Hommage an die großen Hits der
legendären Sängerin.
Jean Luca Cuper verzauberte die
Zuhörer am Klavier mit „Fairy´s
Fontain“, bekannt als Titelmelo-
die des beliebten Computerspiels
„The Legend of Zelda“. Der Abend
war auch ein emotionaler Moment
für Uli Stommel, der nach 40 Jah-
ren als Dirigent des Vereins ver-
abschiedet wurde. Ihm wurde in
Anerkennung seiner langjährigen
Verdienste die goldene Dirigen-
tennadel mit Kranz des Deutschen
Harmonikaverbandes verliehen.
Die Begeisterung des Publikums
war so groß, dass das Orchester
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Harry FriesenHarry FriesenHarry FriesenHarry FriesenHarry Friesen
bei seinem Soloauftrittbei seinem Soloauftrittbei seinem Soloauftrittbei seinem Soloauftrittbei seinem Soloauftritt

mit zwei Zugaben antwortete: Mit
„I will Follow him“ aus dem Film
„Sister Act“ und Phil Collins’ be-
rührender Ballade „You´ll be in
my heart“ aus dem Disney-Film
„Tarzan“, endete ein erfolgrei-
cher und abwechslungsreicher
Konzertabend.
Sowohl Zuhörer als auch Musi-
ker zeigten sich gleichermaßen
begeistert von der musikali-
schen Vielfalt und Qualität des
Abends. Das Akkordeonorches-
ter hat einmal mehr bewiesen,
dass Musik Herzen verbindet und
Generationen überspannt!
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Bereitschaftsdienste
Polizei-Notruf 110
Polizeibezirksdienststelle
02295/5425
(Sankt-Florian-Straße 8)
Bürgersprechstunde nach
telefonischer
Vereinbarung unter der
Rufnummer 0174/6343249
Feuerwehr- und Rettungsdienst:
112
Krankentransporte 02241/19-222
GEMEINDEWERKEGEMEINDEWERKEGEMEINDEWERKEGEMEINDEWERKEGEMEINDEWERKE
RRRRRUPPICHTEROUPPICHTEROUPPICHTEROUPPICHTEROUPPICHTEROTH GmbHTH GmbHTH GmbHTH GmbHTH GmbH
Störfall-Telefonnummer:
0800 / 77 666 55
Unter der o. g. Rufnummer erreichen
Sie den Notdienst der Gemeinde-
werke Ruppichteroth GmbH für die
Wasserversorgung und Abwasser-
beseitigung der Gemeinde Rup-
pichteroth über die Leitstelle des
Aggerverbandes.
NONONONONOTDIENST STROMTDIENST STROMTDIENST STROMTDIENST STROMTDIENST STROM
Störfälle im Bereich der Strom-
versorgung melden Sie bitte dem
zuständigen Netzbetreiber Regi-
onetz unter der Telefonnummer
02295-90700100.
Alternativ kann auch direkt die
Störfallnummer 0241-413687187
des Netzbetreibers RegionetzRegionetzRegionetzRegionetzRegionetz
genutzt werden.
NONONONONOTDIENST GASTDIENST GASTDIENST GASTDIENST GASTDIENST GAS
Bei Störfällen im Gasversorgungs-
netz erreichen Sie den Störungs-
dienst der RHEIN-SIEG-NETZ
GmbH unter der Telefonnummer
0800 / 6 48 48 48.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst fürÄrztlicher Bereitschaftsdienst fürÄrztlicher Bereitschaftsdienst fürÄrztlicher Bereitschaftsdienst fürÄrztlicher Bereitschaftsdienst für
die Gemeinde Ruppichterothdie Gemeinde Ruppichterothdie Gemeinde Ruppichterothdie Gemeinde Ruppichterothdie Gemeinde Ruppichteroth
In der sprechstundenfreien Zeit
erreichen Sie den ärztlichen Be-
reitschaftsdienst aller Fachrich-
tungen für den Rhein-Sieg-Kreis
unter der zentralen Rufnummer
116 117
Bei lebensbedrohenden
Zwischenfällen und Unfällen: 112
ZAHNÄRZTE des rechtsrheini-
schen Rhein-Sieg-Kreises
Telefonischer Ansagedienst zum
zahnärztlichen Notdienst:
01805-986700
Die Notfalldienstzentrale für den
gesamten rechtsrheinischen RSK
ist folgendermaßen besetzt:
- wöchentlich von 18.00 Uhr bis

08.00 Uhr des darauffolgen-
den Morgens,

- mittwochs von 13.00 Uhr bis
zum nächsten Morgen
08.00 Uhr,

- freitags von 14.00 Uhr bis zum
nächsten Morgen 08.00 Uhr
und

- an Samstagen, Sonntagen, so-
wie an Feiertagen, ganztägig.

INFORMATIONSZENTRALE
FÜR VERGIFTUNGSFÄLLE
Universitätsklinik Bonn,
Telefon-Nr.: 0228-19240
APOAPOAPOAPOAPOTHEKEN-NOTHEKEN-NOTHEKEN-NOTHEKEN-NOTHEKEN-NOTDIENSTTDIENSTTDIENSTTDIENSTTDIENST
Apotheken-Notdienst-Hotline
Alle Informationen zu den not-
diensthabenden Apotheken gibt
es telefonisch:
kostenlos aus dem deutschen
Festnetz: 0800 00 22833
vom Mobiltelefon ohne Vorwahl:
22833 (Anruf oder SMS mit „apo“
oder der fünfstelligen Postleitzahl;
max. 69 Cent/Min/SMS)
Die 24-Stunden-Notdienstbereit-
schaft wechselt täglich
um 9.00 Uhr morgens.
Aktuelle Notdienstpläne der Apo-
theken finden Sie auch im Internet
unter www.aknr.de
Ambulanter HospizdienstAmbulanter HospizdienstAmbulanter HospizdienstAmbulanter HospizdienstAmbulanter Hospizdienst
Much eMuch eMuch eMuch eMuch e.V.V.V.V.V.....
zuständig auch für Ruppichteroth.
Beratung und Unterstützung von
schwerstkranken Menschen und
deren Angehörige
Tel.-Nr.: 02245/618090
Multiple SkleroseMultiple SkleroseMultiple SkleroseMultiple SkleroseMultiple Sklerose
DMSG Betroffenen-Berater
Uwe Stommel -
DMSG Betroffenen-Berater
Tel.: 02295-902118
e-mail: Uwe.Stommel@gmail.com
Michael Wendel -
DMSG Betroffenen-Berater
Tel.: 02243-80373
e-mail: mianwe@t-online.de
www.mskreis-ruppichteroth.de
Drogen-SuchthilfenDrogen-SuchthilfenDrogen-SuchthilfenDrogen-SuchthilfenDrogen-Suchthilfen
1. Suchtkrankenhilfe des Cari-

tasverband für den Rhein-
Sieg-Kreis e.V.
Ansprechpartner: Herr Pöplau
Tel.-Nr. (02241) 1209-302

2. Diakonisches Werk Siegburg
Drogenhilfe
-Zentrale und Beratungsstelle-
Ansprechpartner: Herr Wolf
Tel.-Nr.: 02241/66656

3. Kommissariat Kriminalprä-
vention/ Opferschutz Siegburg
Ansprechpartner: Herr Seeger
Tel.-Nr.: 02241/541-4715

4. Kriminalkommissariat 41
Siegburg
Ansprechpartner: Herr Krist

Tel.-Nr.: 02241/541-4411
Weitere Informationen sind im
Rathaus, Tel.-Nr.: 02295/4925,
erhältlich.
SOZIALPSYCHIASOZIALPSYCHIASOZIALPSYCHIASOZIALPSYCHIASOZIALPSYCHIATRISCHESTRISCHESTRISCHESTRISCHESTRISCHES
ZENTRUMZENTRUMZENTRUMZENTRUMZENTRUM
Sozialpsychiatrisches Zentrum Ei-
torf/Siebengebirge (SPZ) in Träger-
schaft des AWO Kreisverbands
Bonn/Rhein-Sieg e.V.
Die Angebote des SPZs richten sich
an Menschen in seelischen Krisen
oder mit psychischen Erkrankun-
gen sowie deren Angehörige.
Diese Angebote halten wir vor:
• Krisendienst und

Beratungsstelle
• Angebote

für ältere Menschen
• Angebote für Kinder und

Jugendliche
• Offene Kontakt- und

Beratungsmöglichkeiten
• Eingliederungshilfe
Für diese Städte und Gemeinden
sind wir zuständig:
• Eitorf
• Windeck
• Ruppichteroth
• Neunkirchen-Seelscheid
• Much
• Königswinter
• Bad Honnef
Unter diesen Kontaktdaten errei-
chen Sie uns, wenn Sie Fragen
haben oder einen Beratungster-
min vereinbaren wollen:
SPZ Eitorf/Siebengebirge
Spinnerweg 51-54
53783 Eitorf
Fon: 02243-847580
Fax: 02243-8475811
Email: spz@awo-bnsu.de
Telefonische Erreichbarkeit:
Montag - Donnerstag:
9.00 - 16.00 Uhr
Freitag: 9.00 - 13.00 Uhr
Und hier bieten wir offene Kon-
takt- und Beratungsmöglichkeiten
für alle Interessierten an:
KoBe Eitorf:
Siegstraße 16, 53783 Eitorf
Dienstag: 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 - 17.00 Uhr
KoBe Ruppichteroth:
Wilhelmstraße 15,
5380 9 Ruppichteroth
Montag: 9.00 - 12.30 Uhr
Dienstag: 18.00 - 21.00 Uhr
Freitag: 10.00 - 12.00 Uhr
KoBe Königswinter:
Hauptstraße 109,

53639 Königswinter
Donnerstag: 9.00 - 12.00 Uhr
Kontakt: 0172-7364635
HilfetelefonHilfetelefonHilfetelefonHilfetelefonHilfetelefon
„Gewalt gegen Frauen“„Gewalt gegen Frauen“„Gewalt gegen Frauen“„Gewalt gegen Frauen“„Gewalt gegen Frauen“
Das Hilfetelefon ist das erste Be-
ratungsangebot in Deutschland,
das barrierefrei, kostenlos und
vertraulich rund um die Uhr er-
reichbar ist. Die mehr als 60
Fachberaterinnen sind wie folgt
erreichbar:
Telefon: 08000 116 016 sowie
über Chat und E-Mail auf der Web-
site www.hilfetelefon.de.
Sie unterstützen jedoch nicht nur
gewaltbetroffene Frauen, sondern
beraten auch Familienmitglieder,
Freunde und Fachkräfte. Jederzeit
können Dolmetscherinnen für 15
Sprachen zugeschaltet werden.
Die Beratung der SoziallostenDie Beratung der SoziallostenDie Beratung der SoziallostenDie Beratung der SoziallostenDie Beratung der Soziallosten
steht Ihnen bei Geldsorgen, Erzie-
hungsproblemen, Lebenskrisen,
Schwierigkeiten bei Behördengän-
gen oder mit Formularen kompe-
tent, vertraulich und kostenlos zur
Verfügung. In Ruppichteroth findet
an jedem 2. und 4. Donnerstag im
Monat von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
in der Ökumenischen Bücherei,
Mucher Str. 3, Tel.: 0157-36532204,
die Beratung durch die Soziallot-
sen ohne Terminvereinbarung statt.
In Much steht zusätzlich an jedem
2. und 4. Donnerstag im Monat von
10.00 bis 12.00 Uhr Frau Ines Mild-
ner-Rest (Dipl.Sozialarbeiterin -
SKF) mit Terminvereinbarung
(Tel.: 02241-958046 oder
0151-15414097) für alle Anliegen
im Rahmen der Sozialberatung
persönlich zur Verfügung.
N e u b ü r g e r b e a u f t r a g t e r
Persönlicher Ansprechpartner für
alle Zugewanderten ist der Neu-
bürgerbeauftragte des Rhein-
Sieg-Kreises, Ludwig Neuber. Er
bietet nach telefonischer Verein-
barung Sprechstunden an. Termi-
ne können mit ihm telefonisch
unter der Rufnummer 02295/
902318 oder 0160/8230810 oder
per E-Mail an ludwig@neuber.de
vereinbart werden. Der Kontakt kann
auch über das Kommunale Integra-
tionszentrum des Rhein-Sieg-Krei-
ses, - Der Landrat -, Kaiser-Wilhelm-
Platz 1, 53721 Siegburg,
Telefon 02241 /13-2107, E-Mail:
integration@rhein-sieg-kreis.de
hergestellt werden.
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Freitag, 10. MaiFreitag, 10. MaiFreitag, 10. MaiFreitag, 10. MaiFreitag, 10. Mai
Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 8, 53819 Neunkirchen, 02247-300707

Samstag, 11. MaiSamstag, 11. MaiSamstag, 11. MaiSamstag, 11. MaiSamstag, 11. Mai
St. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-Apotheke
Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck, 02292/2340

Sonntag, 12. MaiSonntag, 12. MaiSonntag, 12. MaiSonntag, 12. MaiSonntag, 12. Mai
Bröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHG
Brölstr. 6, 53809 Ruppichteroth, 02295/5171

Montag, 13. MaiMontag, 13. MaiMontag, 13. MaiMontag, 13. MaiMontag, 13. Mai
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rathausstr. 25, 51570 Windeck, 02292/5058

Dienstag, 14. MaiDienstag, 14. MaiDienstag, 14. MaiDienstag, 14. MaiDienstag, 14. Mai
Siegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-Apotheke
Siegtalstr. 34, 51570 Windeck, 02243/2503

Mittwoch, 15. MaiMittwoch, 15. MaiMittwoch, 15. MaiMittwoch, 15. MaiMittwoch, 15. Mai
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Hauptstr. 32, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247 91790

Donnerstag, 16. MaiDonnerstag, 16. MaiDonnerstag, 16. MaiDonnerstag, 16. MaiDonnerstag, 16. Mai
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Dr.-Wirtz-Str. 3, 53804 Much, 02245/91650

Freitag, 17. MaiFreitag, 17. MaiFreitag, 17. MaiFreitag, 17. MaiFreitag, 17. Mai
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Am Markt 7, 53783 Eitorf, 02243/80088

ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Kostenloses ergänzendes Bera-Kostenloses ergänzendes Bera-Kostenloses ergänzendes Bera-Kostenloses ergänzendes Bera-Kostenloses ergänzendes Bera-
tungsangebot in Hennef für Men-tungsangebot in Hennef für Men-tungsangebot in Hennef für Men-tungsangebot in Hennef für Men-tungsangebot in Hennef für Men-
schen mit Behinderung und dieschen mit Behinderung und dieschen mit Behinderung und dieschen mit Behinderung und dieschen mit Behinderung und die
von Behinderung bedroht sind,von Behinderung bedroht sind,von Behinderung bedroht sind,von Behinderung bedroht sind,von Behinderung bedroht sind,
sowie ihre sowie ihre sowie ihre sowie ihre sowie ihre AngehörigenAngehörigenAngehörigenAngehörigenAngehörigen
Die Ergänzende unabhängige Teil-
habeberatung (EUTB®) der ZNS-
Stiftung bietet Beratungen zu al-
len Themen rund um Rehabilitati-
on und Teilhabe in Hennef an.
Menschen mit Behinderung und
die von Behinderung bedroht sind,
sowie ihre Angehörigen können
sich kostenlos, unabhängig und
ergänzend zu anderen Stellen be-
raten lassen. Die Beratenden sind

ausgebildete Fachkräfte und ge-
ben Rat und Orientierung im So-
zialleistungssystem. Die Beratung
erfolgt auf Augenhöhe. Im Mittel-
punkt stehen die Bedürfnisse und
selbstbestimmte Lebensplanung
der ratsuchenden Person.
Terminvereinbarung: täglich von
9 bis 15 Uhr oder jederzeit per
E-Mail unter info@eutb-rsk.de
Kontaktaufnahme: unter
02242 9350960 und weitere Infos
unter www.eutb-rsk.de
Adresse: EUTB® Rhein-Sieg-Kreis
der ZNS-Stiftung, Burggasse 1 im
Castello Haus, 53773 Hennef
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Sitzung des Ausschusses
für Planung, Klima- und Umweltschutz

Sitzung des Rates

Sitzung des Betriebsausschusses

Am Montag, den 13.05.202413.05.202413.05.202413.05.202413.05.2024, um 18:00 Uhr, findet im Sitzungssaal
des Rathauses in Schönenberg eine Sitzung des Ausschusses für Pla-
nung, Klima- und Umweltschutz des Rates der Gemeinde Ruppichte-
roth mit folgender Tagesordnung statt:
Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher TTTTTeileileileileil
1. Fragestunde für Einwohner
2. Ausbau der Erschließungsstraßen Schönenberg Nord „Auf dem

Hau“;
hier: a) Bericht über die Einwohnerversammlung

  b) Beschluss zum Ausbau

3. Aufstellung eines Lärmaktionsplans;
hier: 2. Phase der Öffentlichkeitsbeteiligung (Offenlage)

4. Mitteilungen und Anfragen
Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher TTTTTeileileileileil
5. Mitteilungen und Anfragen

Ruppichteroth, den 30.04.2024
Der Bürgermeister
Mario Loskill

Am Montag, den 13.05.202413.05.202413.05.202413.05.202413.05.2024, um 19:00 Uhr, findet im Sitzungssaal
des Rathauses in Schönenberg eine Sitzung des Rates der Gemeinde
Ruppichteroth mit folgender Tagesordnung statt:
Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher TTTTTeileileileileil
1. Fragestunde für Einwohner
2. Einbringung der Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2024

und 2025 gemäß § 80 Abs. 2 der Gemeindeordnung für das Land
Nordrhein-Westfalen (GO NRW)

3. Ausbau der Erschließungsstraßen Schönenberg Nord „Auf dem
Hau“;
hier: a) Bericht über die Einwohnerversammlung

  b) Beschluss zum Ausbau

4. Aufstellung eines Lärmaktionsplans;
hier: 2. Phase der Öffentlichkeitsbeteiligung (Offenlage)

5. Änderung der Ausbauplanung für die Hauptstraße in Winterscheid
im Bauabschnitt E (von Turnhalle bis Petruskapelle);
hier: Anliegerinformation über die Herstellung einer Straßenent-
wässerungsanlage

6. Mitteilungen und Anfragen
Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher TTTTTeileileileileil
7. Mitteilungen und Anfragen
Ruppichteroth, den 02.05.2024
Der Bürgermeister
Mario Loskill

Am Dienstag, den 14.05.202414.05.202414.05.202414.05.202414.05.2024, um 18:00 Uhr, findet im Sitzungssaal
des Rathauses in Schönenberg eine Sitzung des Betriebsausschusses
des Rates der Gemeinde Ruppichteroth mit folgender Tagesordnung
statt:
Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher TTTTTeileileileileil
1. Fragestunde für Einwohner
2. Mitteilungen und Anfragen
Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher TTTTTeileileileileil

3. Benennung des Prüfers der Jahresabschlüsse 2024 der Eigenbe-
triebe Ruppichteroth (Abwasserbeseitigung und Energie)

4. Niederschlagsentwässerung Ortslage Holenfeld
5. Mitteilungen und Anfragen

Ruppichteroth, den 30.04.2024
Der Bürgermeister
Mario Loskill

Bekanntmachung der Gemeinde Ruppichteroth
über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und die
Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl zum Europäischen

Parlament am 9. Juni 2024 (Europawahl 2024)
1. Das Wählerverzeichnis für die Wahl zum Europäischen Parlament

für die Wahlbezirke der Gemeinde Ruppichteroth wird in der Zeit
vom 20.05.2024 bis 24.05.202420.05.2024 bis 24.05.202420.05.2024 bis 24.05.202420.05.2024 bis 24.05.202420.05.2024 bis 24.05.2024 während der allgemeinen Öff-
nungszeiten
montags, dienstags, donnerstags und freitagsmontags, dienstags, donnerstags und freitagsmontags, dienstags, donnerstags und freitagsmontags, dienstags, donnerstags und freitagsmontags, dienstags, donnerstags und freitags
08.30 Uhr - 12.00 Uhr08.30 Uhr - 12.00 Uhr08.30 Uhr - 12.00 Uhr08.30 Uhr - 12.00 Uhr08.30 Uhr - 12.00 Uhr
dienstags 14.00 Uhr - 17.00 Uhrdienstags 14.00 Uhr - 17.00 Uhrdienstags 14.00 Uhr - 17.00 Uhrdienstags 14.00 Uhr - 17.00 Uhrdienstags 14.00 Uhr - 17.00 Uhr
donnerstags 14.00 Uhr - 18.00 Uhrdonnerstags 14.00 Uhr - 18.00 Uhrdonnerstags 14.00 Uhr - 18.00 Uhrdonnerstags 14.00 Uhr - 18.00 Uhrdonnerstags 14.00 Uhr - 18.00 Uhr
im Rathaus der Gemeinde Ruppichteroth, Schönenberg, Rathausstr. 18,
Zimmer 206, für WWWWWahlberechtigteahlberechtigteahlberechtigteahlberechtigteahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten.

Das Alter für WWWWWahlberechtigteahlberechtigteahlberechtigteahlberechtigteahlberechtigte - Deutsche und Staatsangehörige
der übrigen Mitgliedstaaten der Europäischen Union (Unionsbürger)
- bei dieser Europawahl ist erstmals von bisher 18 Jahre auf 16
Jahre herabgesetzt worden. Zur Wahlberechtigung wird auf § 6
Europawahlgesetz verwiesen.
Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit
der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten
überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Voll-
ständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetra-
genen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu
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machen, aus denen sich die Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit
des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Überprü-
fung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten,
für die im Melderegister ein Sperrvermerk gemäß § 51 Absatz 1
des Bundesmeldegesetzes eingetragen ist.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt.
Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist
oder einen Wahlschein hat.

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält,
kann innerhalb der vorgenannten Einsichtsfrist, spätestens amamamamam
24.05.2024,24.05.2024,24.05.2024,24.05.2024,24.05.2024, bis 12.00 Uhr bis 12.00 Uhr bis 12.00 Uhr bis 12.00 Uhr bis 12.00 Uhr,,,,, beim Bürgermeister der Gemeinde
Ruppichteroth, Schönenberg, Rathausstraße 18, Zimmer 206 (Frau
Claudia Winkler), Zimmer 208 (Herr Torsten Müller) oder Zimmer
221 (Herr Klaus Müller), EinspruchEinspruchEinspruchEinspruchEinspruch einlegen. Der Einspruch kann
schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, er-
halten bis spätestens zum 19.05.2024spätestens zum 19.05.2024spätestens zum 19.05.2024spätestens zum 19.05.2024spätestens zum 19.05.2024 eine Wahlbenachrichtigung.
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahl-
berechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerverzeichnis
einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht
nicht ausüben kann.
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis einge-
tragen werden und die bereits einen Wahlschein mit Briefwahlunter-
lagen beantragt haben, erhalten keine Wahl-benachrichtigung.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Rhein-Sieg-Kreis
durch StimmabgabeStimmabgabeStimmabgabeStimmabgabeStimmabgabe in einem beliebigen WWWWWahlrahlrahlrahlrahlraumaumaumaumaum dieses Kreises
oder durch BriefwahlBriefwahlBriefwahlBriefwahlBriefwahl teilnehmen.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetreingetreingetreingetreingetragenerageneragenerageneragener Wahlberechtigter,
5.2 ein nichtnichtnichtnichtnicht in das Wählerverzeichnis  eingetreingetreingetreingetreingetragenerageneragenerageneragener Wahlberechtigter,

a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die
Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis bei
Deutschen nach § 17 Abs. 1 der Europawahlordnung, bei
Unionsbürgern nach § 17 a Abs. 2 der Europawahlordnung
bis zum 19.05.2024bis zum 19.05.2024bis zum 19.05.2024bis zum 19.05.2024bis zum 19.05.2024 oder die Einspruchsfrist gegen das
Wählerverzeichnis nach § 21 Abs. 1 der Europa-
wahlordnung bis zum 24.05.2024bis zum 24.05.2024bis zum 24.05.2024bis zum 24.05.2024bis zum 24.05.2024 versäumt hat,
b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach
Ablauf der Antragsfrist bei Deutschen nach § 17 Abs. 1 der
Europawahlordnung, bei Unionsbürgern nach § 17 a Abs. 2
der Europawahlordnung oder der Einspruchsfrist nach § 21
Abs. 1 der Europawahlordnung entstanden ist,
c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festge-
stellt worden und die Feststellung erst nach Abschluss des
Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der Gemeindebehörde
gelangt ist.

Wahlscheine nebst Briefwahlunterlagen können von in das
Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten bis zum
07.06.2024,07.06.2024,07.06.2024,07.06.2024,07.06.2024, 18.00 Uhr 18.00 Uhr 18.00 Uhr 18.00 Uhr 18.00 Uhr,,,,, beim Bürgermeister der Gemeinde Rup-
pichteroth, Schönenberg, Rathausstr. 18, 53809 Ruppichteroth,
Zimmer 206 oder 208, mündlich, schriftlich oder elektronisch be-
antragt werden.
Die Schriftform gilt auch durch Telefax, E-Mail oder durch sonstige
dokumentierbare elektronische Übermittlung als gewahrt.
Eine telefonische Beantragung des Wahlscheins ist unzulässig und
kann daher nicht entgegengenommen werden. Wenn Sie die Inter-
netseite der Gemeinde Ruppichteroth, wwwwwwwwwwwwwww.ruppichteroth.de.ruppichteroth.de.ruppichteroth.de.ruppichteroth.de.ruppichteroth.de
besuchen, gelangen Sie ausgehend von der Startseite zum Antrag
auf Erteilung eines Wahlscheines, welcher die Zusendung der
Briefwahlunterlagen einschließt.
Ein Wahlscheinantrag kann darüber hinaus auch formlos an die
Gemeinde Ruppichteroth per E-Mail gestellt werden. Er mussmussmussmussmuss in
diesem Fall ausschließlichausschließlichausschließlichausschließlichausschließlich an folgende E-Mail Adresse bei der
Gemeinde Ruppichteroth gesandt werden:
claudia.winkler@ruppichteroth.declaudia.winkler@ruppichteroth.declaudia.winkler@ruppichteroth.declaudia.winkler@ruppichteroth.declaudia.winkler@ruppichteroth.de

Bei Wahlscheinanträgen, insbesondere durch E-Mail, sollte vom
Antragsteller grundsätzlich zu seiner Identifizierung sein Geburts-
datum sowie - soweit bekannt - Wählerverzeichnis- und Wahlbe-
zirksnummer angegeben werden. Ohne zweifelsfreie Identifikati-
on des Antragstellers darf dem Wahlscheinantrag seitens der
Gemeinde nicht stattgegeben werden.
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen
des Wahlraums nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierig-
keiten möglich macht, kann der Wahlschein-antrag noch bis zum
WWWWWahltag (09.06.2024),ahltag (09.06.2024),ahltag (09.06.2024),ahltag (09.06.2024),ahltag (09.06.2024), 15.00 Uhr 15.00 Uhr 15.00 Uhr 15.00 Uhr 15.00 Uhr,,,,, gestellt werden.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantrag-
te Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum bis zum bis zum bis zum bis zum TTTTTag vor derag vor derag vor derag vor derag vor der
WWWWWahl (08.06.2024),ahl (08.06.2024),ahl (08.06.2024),ahl (08.06.2024),ahl (08.06.2024), 12.00 Uhr 12.00 Uhr 12.00 Uhr 12.00 Uhr 12.00 Uhr,,,,, ein neuer Wahlschein erteilt
werden.
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte
können aus den unter 5.2 Buchstabe a) bis c) angegebenen Grün-
den den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum
WWWWWahltag (09.06.2024),ahltag (09.06.2024),ahltag (09.06.2024),ahltag (09.06.2024),ahltag (09.06.2024), 15.00 Uhr 15.00 Uhr 15.00 Uhr 15.00 Uhr 15.00 Uhr,,,,, stellen.
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer
schriftlichen schriftlichen schriftlichen schriftlichen schriftlichen VVVVVollmachtollmachtollmachtollmachtollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist.
Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen kann sich bei der Antrag-
stellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.
Das Wahlamt der Gemeinde Ruppichteroth im Rathaus in Schö-
nenberg, Rathausstr. 18, ist u.a. im Hinblick auf die zuvor darge-
stellte Erteilung von Wahlscheinen
am Fam Fam Fam Fam Freitag,reitag,reitag,reitag,reitag, den 07.06.2024 von 08.30 Uhr - 18.00 Uhr den 07.06.2024 von 08.30 Uhr - 18.00 Uhr den 07.06.2024 von 08.30 Uhr - 18.00 Uhr den 07.06.2024 von 08.30 Uhr - 18.00 Uhr den 07.06.2024 von 08.30 Uhr - 18.00 Uhr,,,,,
am Samstag,am Samstag,am Samstag,am Samstag,am Samstag, den 08.06.2024 von 08.00 Uhr - 12.00 Uhr den 08.06.2024 von 08.00 Uhr - 12.00 Uhr den 08.06.2024 von 08.00 Uhr - 12.00 Uhr den 08.06.2024 von 08.00 Uhr - 12.00 Uhr den 08.06.2024 von 08.00 Uhr - 12.00 Uhr,,,,, und und und und und
am Sonntag,am Sonntag,am Sonntag,am Sonntag,am Sonntag, den 09.06.2024 von 08.00 Uhr - 18.00 Uhr den 09.06.2024 von 08.00 Uhr - 18.00 Uhr den 09.06.2024 von 08.00 Uhr - 18.00 Uhr den 09.06.2024 von 08.00 Uhr - 18.00 Uhr den 09.06.2024 von 08.00 Uhr - 18.00 Uhr,,,,, geöffnet.

6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
• einen amtlichen Stimmzettel,
• einen amtlichen weißen Stimmzettelumschlag,
• einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zu-

rückzusenden ist, versehenen roten Wahlbriefumschlag und
• ein Merkblatt für die Briefwahl.
Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen
anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme
der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen schriftlichen schriftlichen schriftlichen schriftlichen VVVVVollmachtollmachtollmachtollmachtollmacht
nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Person nicht mehr als
vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der Gemeindebehörde
vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf
Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen.
Wer durch Briefwahl wählt,
• kennzeichnet persönlich den Stimmzettel (bitte beachten:

Sie haben eine  Stimme!Sie haben eine  Stimme!Sie haben eine  Stimme!Sie haben eine  Stimme!Sie haben eine  Stimme!),
• legt den Stimmzettel in den amtlichen weißen Stimmzettel-

umschlag, der zu verschließen ist,
• unterzeichnet die auf dem Wahlschein vorgedruckte „Versi-

cherung an Eides Statt zur Briefwahl“ unter Angabe des Ortes
und des Datums,

• steckt den verschlossenen amtlichen weißen Stimmzettelum-
schlag und den unterschriebenen Wahlschein in den amtlichen
roten Wahlbriefumschlag,

• verschließt den roten Wahlbriefumschlag und
• übersendet diesen durch die Deutsche Post an die auf dem

roten Wahlbriefumschlag genannte Anschrift. Der Wahlbrief
kann dort auch abgegeben werden. Nach Eingang des Wahl-
briefes bei der zuständigen Stelle darf dieser nicht mehr zu-
rückgegeben werden.

Beachten Sie bitte, dass der Stimmzettel unbeobachtetunbeobachtetunbeobachtetunbeobachtetunbeobachtet zu kenn-
zeichnen und in den Stimmzettelumschlag zu legen ist. In Kran-
kenhäusern, Altenheimen, Altenwohnheimen, Pflegeheimen, Er-
holungsheimen, sozialtherapeutischen Anstalten und Justizvoll-
zugsanstalten sowie Gemeinschaftsunterkünften ist Vorsorge zu
treffen, dass der Stimmzettel im Rahmen der Briefwahl ebenfalls
unbeobachtet gekennzeichnet und in den Stimmzettelumschlag
gelegt werden kann.
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Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem
Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die angegebe-
ne Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am WWWWWahl-ahl-ahl-ahl-ahl-
tag (09.06.2024),tag (09.06.2024),tag (09.06.2024),tag (09.06.2024),tag (09.06.2024), 18.00 Uhr 18.00 Uhr 18.00 Uhr 18.00 Uhr 18.00 Uhr,,,,, eingeht.
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer
Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, kann sich
zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die
Hilfsperson muss das 16. Lebensjahr vollendet haben. Die Hilfe-
leistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom
Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlent-
scheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter
missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Wil-
lensbildung oder Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt oder

verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson be-
steht. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse ver-
pflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von der Wahl einer anderen
Person erlangt hat.

Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne
besondere Versendungsform ausschließlich von der Deutschen Post
unentgeltlich befördert. Er kann auch bei der auf dem roten Wahlbrief-
umschlag angegebenen Stelle abgegeben werden.

Ruppichteroth, den 30. April 2024
Der Bürgermeister
In Vertretung:
Klaus Müller

Sprechstunde des Sozialarbeiters
der Gemeinde Ruppichteroth
Die Gemeinde Ruppichteroth bie-
tet über ihren Sozialarbeiter,
Herrn Jan Hauck, bedürftigen Per-
sonen, Wohnungslosen, Men-
schen mit Migrationshintergrund
und zugewiesenen Flüchtlingen
im Bereich der psychosozialen Be-
treuung und sozialen Integration
eine Sprechstunde an.
Diese soll regelmäßig am dritten
Donnerstag eines Monats statt-
finden.

Die Sprechstunde dient Personen,
die aufgrund unterschiedlichster
Belastungen und sozialer Proble-
me Hilfe bei der Bewältigung ihres
Alltags benötigen. Die nächste
Sprechstunde findet am
DonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstag, den 16. Mai 2024den 16. Mai 2024den 16. Mai 2024den 16. Mai 2024den 16. Mai 2024,
von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhrvon 16.00 Uhr bis 18.00 Uhrvon 16.00 Uhr bis 18.00 Uhrvon 16.00 Uhr bis 18.00 Uhrvon 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr, im
Rathaus der Gemeinde Ruppich-Rathaus der Gemeinde Ruppich-Rathaus der Gemeinde Ruppich-Rathaus der Gemeinde Ruppich-Rathaus der Gemeinde Ruppich-
terothterothterothterothteroth, Zimmer 121Zimmer 121Zimmer 121Zimmer 121Zimmer 121, statt.

Des Weiteren ist Herr Hauck je-
den Freitag, von 8.30 Uhr bis
12.00 Uhr, telefonisch für Anfra-
gen und Terminabsprachen unter
der Mobilnummer 0178-3284416
erreichbar.

Ruppichteroth, den 29. April 2024
Der Bürgermeister
In Vertretung:
Sascha Seuthe
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DAS BÜRGERBÜRO INFORMIERT:
Wegfall des Kinderreisepasses seit dem 01.01.2024
Seit dem 01.01.2024 ist die Mög-
lichkeit der Beantragung von Kin-
derreisepässen entfallen. Auch
Verlängerungen für bereits aus-
gestellte Dokumente sind nicht
mehr möglich. Alle bis dahin aus-
gestellten, noch gültigen, Kin-
derreisepässe behalten bis zum
Ablaufdatum ihre Gültigkeit.
Seit dem 01.01.2024 ist es somit
nichtnichtnichtnichtnicht mehr möglich Kinderreise-
pässe neu zu beantragen, zu ver-
längern oder zu aktualisieren!
Als Alternative zum bisherigen
Kinderreisepass stehen der regu-
läre Personalausweis sowie der
Reisepass zur Verfügung.
Diese Dokumente besitzen eine
generelle Gültigkeit von sechs
Jahren. Welches Ausweisdoku-
ment für Ihr Kind bei einer Reise

notwendig ist, können Sie auf der
Internetseite des Auswärtigen
Amtes einsehen:
h t t p s : / / w w w. a u s wa e r t i g e s -
amt.de/de/ReiseUndSicherheit/
reise-und-sicherheitshinweise
oder der Reiseanbieter kann
hierzu Auskunft geben.
Das Bürgerbüro darf kkkkkeineeineeineeineeine ver-
bindliche Empfehlung diesbezüg-
lich aussprechen.
Bitte beachten Sie die entspre-Bitte beachten Sie die entspre-Bitte beachten Sie die entspre-Bitte beachten Sie die entspre-Bitte beachten Sie die entspre-
chenden chenden chenden chenden chenden VVVVVorlaufzeiten,orlaufzeiten,orlaufzeiten,orlaufzeiten,orlaufzeiten, die für die die für die die für die die für die die für die
Herstellung dieser Dokumente beiHerstellung dieser Dokumente beiHerstellung dieser Dokumente beiHerstellung dieser Dokumente beiHerstellung dieser Dokumente bei
der Bundesdruckder Bundesdruckder Bundesdruckder Bundesdruckder Bundesdruckerei Berlin erforerei Berlin erforerei Berlin erforerei Berlin erforerei Berlin erfor-----
derlich sind. Ein Personalausweisderlich sind. Ein Personalausweisderlich sind. Ein Personalausweisderlich sind. Ein Personalausweisderlich sind. Ein Personalausweis
ist in der Regel innerhalb von zweiist in der Regel innerhalb von zweiist in der Regel innerhalb von zweiist in der Regel innerhalb von zweiist in der Regel innerhalb von zwei
bis vier bis vier bis vier bis vier bis vier WWWWWochen abholbereit.ochen abholbereit.ochen abholbereit.ochen abholbereit.ochen abholbereit. Ein Ein Ein Ein Ein
Reisepass hat eine Lieferzeit vonReisepass hat eine Lieferzeit vonReisepass hat eine Lieferzeit vonReisepass hat eine Lieferzeit vonReisepass hat eine Lieferzeit von
vier bis sechs vier bis sechs vier bis sechs vier bis sechs vier bis sechs WWWWWochen.ochen.ochen.ochen.ochen.
Erfahrungsgemäß verlängern sich dieErfahrungsgemäß verlängern sich dieErfahrungsgemäß verlängern sich dieErfahrungsgemäß verlängern sich dieErfahrungsgemäß verlängern sich die

Produktionszeiten zu den Hauptrei-Produktionszeiten zu den Hauptrei-Produktionszeiten zu den Hauptrei-Produktionszeiten zu den Hauptrei-Produktionszeiten zu den Hauptrei-
sezeiten (Ostersezeiten (Ostersezeiten (Ostersezeiten (Ostersezeiten (Oster-,-,-,-,-, Sommer Sommer Sommer Sommer Sommer-,-,-,-,-, Herbst- Herbst- Herbst- Herbst- Herbst-
und und und und und WWWWWeihnachtsferien).eihnachtsferien).eihnachtsferien).eihnachtsferien).eihnachtsferien).
Die bei Antragstellung anfallen-
den Kosten für die verschiedenen
Ausweisdokumente belaufen sich
wie folgt:
- Personalausweis 22,80 €
- Reisepass 37,50 €.
Folgende Unterlagen werden bei
der Beantragung der Ausweis-
dokumente benötigt:
• Gebur t su rkunde/Abs tam-

mungsurkunde
• ggfls. alter Kinderreisepass
• biometrisches Lichtbild (nicht

älter als ein halbes Jahr)
• beide Eltern mit Ausweisdo-

kumenten oder ein Elternteil
mit Ausweisdokument, Voll-
macht und Ausweiskopie des

fehlenden Elternteils oder ein
Elternteil mit Ausweisdoku-
ment und Nachweis über das
alleinige Sorgerecht.

Das Kind,Das Kind,Das Kind,Das Kind,Das Kind, für das ein  für das ein  für das ein  für das ein  für das ein Ausweisdo-Ausweisdo-Ausweisdo-Ausweisdo-Ausweisdo-
kument beantragt wird, muss beikument beantragt wird, muss beikument beantragt wird, muss beikument beantragt wird, muss beikument beantragt wird, muss bei
Antragstellung anwesend sein.Antragstellung anwesend sein.Antragstellung anwesend sein.Antragstellung anwesend sein.Antragstellung anwesend sein.
Termine zur Beantragung eines
Personalausweises und/oder Rei-
sepasses können unter
https://termine.ruppichteroth.de
gebucht werden. Bei Fragen wen-
den Sie sich bitte an das Bürger-
amt der Gemeinde Ruppichteroth
unter der Tel.-Nr.: 02295-4924
oder per E-Mail an
buergerbuero@ruppichteroth.de.
Ruppichteroth, den 06.05.2024
Der Bürgermeister
In Vertretung:
Sascha Seuthe

Ausstellung „KUNSTERLEBNISSE“ von Gaby Röher und
Carl-Friedrich von Schlue im Rathaus in Schönenberg in
der Zeit vom 23. Mai - 17. Juli 2024
Wir laden Sie recht herzlich zur
Bilderausstellung in das Rathaus
in Schönenberg ein.
Die Winterscheider Künstlerin
Frau Gaby Röher zeigt Werke von
monochromen Nuancen bis hin zu
lebendigen Farbpaletten. Sie ar-
beitet mit verschiedenen Materi-
alien, um eine dreidimensionale
Wirkung zu erzielen. Acrylfarben
und Pigmente sind ihr genauso
vertraut wie Strukturen aus Na-
turmaterialien wie Marmormehl
oder Sumpfkalk.
Der Kölner Maler und Designer

Carl-Friedrich von Schlue strebt
mit seinen Werken eine harmoni-
sche Gestaltung von Form und
Farbe an. Mit seiner Vorliebe für
abstrakte Werke und Portraits
möchte er zum wahren Sujet der
Malerei vordringen, indem er eine
Synthese aus verschiedenen Ein-
flüssen in seinen Werken verarbei-
tet und zu einem einzigartigen Gan-
zen zusammenfügt. Er nutzt die ge-
samte Farbpalette und zahlreiche
verschiedene Techniken zur Gestal-
tung der eindrucksvollen Arbeiten.
Lassen Sie sich zu einer Reise in

die Welt der unterschiedlichen
Werke hinreißen und betrachten
diese mit Freude.
Das Motto der Das Motto der Das Motto der Das Motto der Das Motto der Ausstellung lau-Ausstellung lau-Ausstellung lau-Ausstellung lau-Ausstellung lau-
tet: „KUNSTERLEBNISSE“.tet: „KUNSTERLEBNISSE“.tet: „KUNSTERLEBNISSE“.tet: „KUNSTERLEBNISSE“.tet: „KUNSTERLEBNISSE“.
Die Eröffnung der Ausstellung, zu
der alle interessierten Bürger-
innen und Bürger recht herzlich
eingeladen sind, findet statt am
Donnerstag, den 23. Mai 2024,Donnerstag, den 23. Mai 2024,Donnerstag, den 23. Mai 2024,Donnerstag, den 23. Mai 2024,Donnerstag, den 23. Mai 2024,
um 16.00 Uhrum 16.00 Uhrum 16.00 Uhrum 16.00 Uhrum 16.00 Uhr
im Sitzungssaal (Zimmer 202,im Sitzungssaal (Zimmer 202,im Sitzungssaal (Zimmer 202,im Sitzungssaal (Zimmer 202,im Sitzungssaal (Zimmer 202,
1. Etage) des Rathauses.1. Etage) des Rathauses.1. Etage) des Rathauses.1. Etage) des Rathauses.1. Etage) des Rathauses.
Frau Gaby Röher und Herr Carl-
Friedrich von Schlue werden den

ganzen Nachmittag im Rathaus
sein und Ihnen gerne Einzelhei-
ten über die Bilder erzählen.
Sie können die Ausstellung wäh-
rend der Öffnungszeiten des Rat-
hauses besuchen:
Montag, Dienstag, Donnerstag
und Freitag:
8.30 Uhr - 12.00 Uhr
Dienstag zusätzlich:
14.00 Uhr - 17.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich:
14.00 Uhr - 18.00 Uhr
Die Künstler und die GemeindeDie Künstler und die GemeindeDie Künstler und die GemeindeDie Künstler und die GemeindeDie Künstler und die Gemeinde
freuen sich auf Ihren Besuchfreuen sich auf Ihren Besuchfreuen sich auf Ihren Besuchfreuen sich auf Ihren Besuchfreuen sich auf Ihren Besuch
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Haushaltsbefragung zur Mobilität
im Rahmen von MobilCharta5

Ende: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus Info

Vom 04.06. bis zum 13.06.2024
wird eine Haushaltbefragung zum
Thema Mobilität in den Kommu-
nen Overath, Much, Neunkir-
chen-Seelscheid, Ruppichteroth
und Hennef durchgeführt. Es ist
bereits die zweite Haushaltsbe-
fragung zum Thema Mobilität.
Die erste Befragung wurde im
September 2020 durchgeführt.
Die Antworten der Teilnehmen-
den liefern wichtige Erkenntnis-
se für die Mobilitätsplanung in
den Kommunen.
Durchgeführt wird die Haushalts-
befragung durch das „Büro stadt-
Verkehr“ aus Hilden. Die Befra-
gung ist Teil des Förderprojekts
„MobilCharta5“, einem inter-
kommunalen Mobilitätsprojekt,
das vom Bundesministerium für
Bildung und Forschung gefördert
wird.
Die Haushaltsbefragung richtet
sich an Menschen aus allen

Bevölkerungsschichten. Es wird
u.a. untersucht, mit welchen Ver-
kehrsmitteln sie im Alltag
unterwegs sind und welche Ent-
fernungen dabei zurückgelegt
werden. Da die Voraussetzungen
für die Mobilität individuell sehr
unterschiedlich sein können,
wird beispielsweise auch nach
Führerscheinbesitz, Erreichbar-
keit von Haltestellen und dem
Zeitaufwand für die täglichen
Wege gefragt.
Dazu erhalten 5.100 ausgewählte
Haushalte in den nächsten Wo-
chen ein Ankündigungsschreiben,
in dem über die Befragung infor-
miert und um Mitwirkung gebe-
ten wird. Die Teilnahme an der
Befragung ist freiwillig. Durch
kontinuierliche Erhebungen
bekommen wir ein genaueres
Bild über die sich verändern-
den Mobilitätsbedürfnisse. Je-
der angeschriebene Haushalt

steht stellvertretend für einen Teil
der gesamten Bevölkerung und
wird deshalb für eine repräsenta-
tive Erhebung gebraucht.
Auch Menschen, die nur selten
unterwegs sind, werden aus-
drücklich zur Mitwirkung auf-
gerufen, da das Verkehrsverhal-
ten aller Bevölkerungsschichten

erfasst werden soll. Die anonymi-
sierte Auswertung der erhobe-
nen Daten liefert ein differen-
ziertes Bild der jeweiligen ge-
meindespezifischen Mobilität.
Einen Bericht der ersten Haus-
haltsbefragung und weitere Infor-
mationen zum Projekt finden Sie
unter: www.mobilcharta5.de

Café Alte Schule

Ev. KirchengemeindeEv. KirchengemeindeEv. KirchengemeindeEv. KirchengemeindeEv. Kirchengemeinde

In netter Runde zusammensitzen
und dabei die Leckereien der
Bergischen Kaffeetafel genießen.
Bei Kaffee, Milchreis mit Zucker
und Zimt, Waffeln mit Kirschen,
Schwarzbrot und Blatz, Süßes und
Herzhaftes zum Belegen, lassen
sich wunderbar Geschichten ver-
zällen. Bringen Sie doch mal Ihre
Nachbarn, Bekannte und/oder
Freunde mit und verbringen Sie
ein paar gesellige Stunden wie
„Anno dazumal“.
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin:
15. Mai um 15 Uhr15. Mai um 15 Uhr15. Mai um 15 Uhr15. Mai um 15 Uhr15. Mai um 15 Uhr
im Café im Café im Café im Café im Café Alte SchuleAlte SchuleAlte SchuleAlte SchuleAlte Schule
Burgstraße 14,
53809 Ruppichteroth
Eine Anmeldung ist unter
Tel. 02295 5214 erforderlich.
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Evangelische Kirchengemeinde

Kath. Kirchengemeinde St. Anna

Kath. Kirchengemeindeverband Ruppichteroth
St. Severin, Ruppichteroth

Wochenspruch zu Exaudi:
„Christus spricht: Wenn ich erhöht
werde von der Erde, so will ich
alle zu mir ziehen.“
Johannes 12, Vers 32
Unsere Unsere Unsere Unsere Unsere VVVVVerererereranstaltungenanstaltungenanstaltungenanstaltungenanstaltungen
Freitag, 10. MaiFreitag, 10. MaiFreitag, 10. MaiFreitag, 10. MaiFreitag, 10. Mai
15 Uhr „Aktiv mit Krebs“
Samstag, 11. MaiSamstag, 11. MaiSamstag, 11. MaiSamstag, 11. MaiSamstag, 11. Mai
10.30 Uhr Djembe-Gruppe
Sonntag, 12. MaiSonntag, 12. MaiSonntag, 12. MaiSonntag, 12. MaiSonntag, 12. Mai
9.30 Uhr Gottesdienst
mit Pfarrerin Antje Bertenrath
Anschließend Café
nach der Kirche

10.30 bis 12 Uhr
Ökumenische Bücherei
Montag, 13. MaiMontag, 13. MaiMontag, 13. MaiMontag, 13. MaiMontag, 13. Mai
16.15 bis 17.45 Uhr
Kirchenhummeln (Jungschar)
19 bis 21 Uhr Näh- und Bastelkurs
für Erwachsene
19.30 Uhr Ökumenisches
Friedensgebet
Dienstag, 14. MaiDienstag, 14. MaiDienstag, 14. MaiDienstag, 14. MaiDienstag, 14. Mai
9.15 Uhr Spielgruppe
(bis Kindergartenalter)
16 bis 17.30 Uhr
Ökumenische Bücherei
17.30 Uhr Konfirmandenarbeit

19 Uhr Presbyteriumssitzung
Mittwoch, 15. MaiMittwoch, 15. MaiMittwoch, 15. MaiMittwoch, 15. MaiMittwoch, 15. Mai
15 bis 17 Uhr Klöncafé -
Bergische Kaffeetafel -
im Café der „Alten Schule“
19 bis 20.30 Uhr Kirchenchor
„4-Voices“
Donnerstag, 16. MaiDonnerstag, 16. MaiDonnerstag, 16. MaiDonnerstag, 16. MaiDonnerstag, 16. Mai
9.15 Uhr Mitarbeiterbesprechung
15.30 Uhr Pfingstliche Abendmahls-
gottesdienst im Haus Tusculum
mit Prädikant Axel Röhrbein
15 bis 17 Uhr Nähgruppe
für Kinder und Jugendliche
Freitag, 17. MaiFreitag, 17. MaiFreitag, 17. MaiFreitag, 17. MaiFreitag, 17. Mai

14 bis 16 Uhr Offener Spielenach-
mittag mit Viola im Café der
„Alten Schule“
15 Uhr „Aktiv mit Krebs“
Samstag, 18. MaiSamstag, 18. MaiSamstag, 18. MaiSamstag, 18. MaiSamstag, 18. Mai
10.30 Uhr Djembe-Gruppe
Sonntag, 19. MaiSonntag, 19. MaiSonntag, 19. MaiSonntag, 19. MaiSonntag, 19. Mai
PfingstsonntagPfingstsonntagPfingstsonntagPfingstsonntagPfingstsonntag
9.30 Uhr Gottesdienst
mit Abendmahl mit Pfarrer
Hans- Wilhelm Neuhaus
10.30 bis 12 Uhr Ökumenische
Bücherei
Montag, 20. Mai PfingstmontagMontag, 20. Mai PfingstmontagMontag, 20. Mai PfingstmontagMontag, 20. Mai PfingstmontagMontag, 20. Mai Pfingstmontag
Keine Veranstaltungen

Jehovas Zeugen
Einladung - Mit Jehovas Zeugen die Bibel
kennenlernen

Sonntag, 12. MaiSonntag, 12. MaiSonntag, 12. MaiSonntag, 12. MaiSonntag, 12. Mai
7. Sonntag der Osterzeit7. Sonntag der Osterzeit7. Sonntag der Osterzeit7. Sonntag der Osterzeit7. Sonntag der Osterzeit
9.30 Uhr Hl. Messe9.30 Uhr Hl. Messe9.30 Uhr Hl. Messe9.30 Uhr Hl. Messe9.30 Uhr Hl. Messe
StM Familien Albermann u. Dah-
men u. verstorbene Angehörige,
die Lebenden u. Verstorbenen der
Familien Kurtenbach, Krieger, Ei-
ermann, Sommerhäuser, Blöink u.
in besonderer Meinung,
zu Ehren der Mutter Gottes für die
Dörfer Birkenfeld u. Hülscheid,
Franz u. Elisabeth Fielenbach u.
verstorbene Kinder
Kollekte für den Erhalt unsererKollekte für den Erhalt unsererKollekte für den Erhalt unsererKollekte für den Erhalt unsererKollekte für den Erhalt unserer
KircheKircheKircheKircheKirche
Donnerstag, 16. MaiDonnerstag, 16. MaiDonnerstag, 16. MaiDonnerstag, 16. MaiDonnerstag, 16. Mai
17.30 Uhr Maiandacht17.30 Uhr Maiandacht17.30 Uhr Maiandacht17.30 Uhr Maiandacht17.30 Uhr Maiandacht
18 Uhr Hl. Messe18 Uhr Hl. Messe18 Uhr Hl. Messe18 Uhr Hl. Messe18 Uhr Hl. Messe
Sonntag, 19. Mai PfingstsonntagSonntag, 19. Mai PfingstsonntagSonntag, 19. Mai PfingstsonntagSonntag, 19. Mai PfingstsonntagSonntag, 19. Mai Pfingstsonntag
9.30 Uhr Hochamt9.30 Uhr Hochamt9.30 Uhr Hochamt9.30 Uhr Hochamt9.30 Uhr Hochamt
Kollekte: RenovabisKollekte: RenovabisKollekte: RenovabisKollekte: RenovabisKollekte: Renovabis
Montag, 20. Mai PfingstmontagMontag, 20. Mai PfingstmontagMontag, 20. Mai PfingstmontagMontag, 20. Mai PfingstmontagMontag, 20. Mai Pfingstmontag
9.30 Uhr Hl. Messe9.30 Uhr Hl. Messe9.30 Uhr Hl. Messe9.30 Uhr Hl. Messe9.30 Uhr Hl. Messe
Kollekte: RenovabisKollekte: RenovabisKollekte: RenovabisKollekte: RenovabisKollekte: Renovabis
MitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungen
Herzliche Einladung zur Maian-Maian-Maian-Maian-Maian-
dachtdachtdachtdachtdacht um 17.30 Uhr, vor der Ab-
endmesse am Donnerstag.
Am Sonntag, den 12. Mai halten

wir die Kollekte für den ErhaltKollekte für den ErhaltKollekte für den ErhaltKollekte für den ErhaltKollekte für den Erhalt
unununununserer Kircheserer Kircheserer Kircheserer Kircheserer Kirche. Bitte unterstützen
Sie uns auch weiterhin. Herzlichen
Dank!
Pfingst-WPfingst-WPfingst-WPfingst-WPfingst-Wunderunderunderunderunder-Tüte-Tüte-Tüte-Tüte-Tüte
Auch in diesem Jahr gibt es für
Familien mit Kindern im Kita- und
Grundschulalter wieder die kos-
tenlosen ökumenischen Pfingst-Pfingst-Pfingst-Pfingst-Pfingst-
WWWWWunderunderunderunderunder-Tüten-Tüten-Tüten-Tüten-Tüten mit vielen schönen
und v.a. „windigen“ Ideen rund
um das Thema „Pfingsten“. Die
Tüten können ab dem 16. Mai in
unseren evangelischen und katho-
lischen Kirchen in Neunkirchen,
Seelscheid und Hermerath abge-
holt werden. Wir wünschen allen
Familien eine fröhliche und ge-
segnete „TütenZeit“! Im Namen
des Ökumene-Teams grüßt Sie
herzlich
Carmen Hegner
(Pastoralreferentin)
Fronleichnamsprozession in St.Fronleichnamsprozession in St.Fronleichnamsprozession in St.Fronleichnamsprozession in St.Fronleichnamsprozession in St.
Anna Hermerath 30. Mai nachAnna Hermerath 30. Mai nachAnna Hermerath 30. Mai nachAnna Hermerath 30. Mai nachAnna Hermerath 30. Mai nach
Hasenbach und KöbachHasenbach und KöbachHasenbach und KöbachHasenbach und KöbachHasenbach und Köbach
9 Uhr Messe im Anschluss
(ca. 9.45 Uhr)
1. Segen in der Kirche Auszug

auf die Hermerather Straße -
Hasenbacher Straße K 50
Richtung Hasenbach - weiter
bis Einfahrt Richtung Köbach
-Köbacher Straße - Hasen-
bach -rechts in den Dornrös-
chenweg -geradeaus bis zum
Kreuz Ecke Dornröschenweg/
Froschkönigweg

2. Segen am Kreuz in Hasenbach
- Dornröschenweg links zurück
Richtung Köbacher Straße -
rechts nach Köbach zum Kreuz
mitten im Ort

3. Segen am Kreuz (bei Familie
Franken)
(ob es eine Busrückfahrt und
einen 4. Segen in der Kirche
gibt, wird noch geklärt)

Wir sammeln weiterhin für die
TTTTTaaaaafelfelfelfelfel haltbare Lebensmittel und
auch andere wichtige Dinge für
den täglichen Gebrauch. Schon
jetzt ein herzliches Dankeschön.
Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St AnnaAnnaAnnaAnnaAnna
Öffnungszeiten undÖffnungszeiten undÖffnungszeiten undÖffnungszeiten undÖffnungszeiten und
Erreichbarkeit:Erreichbarkeit:Erreichbarkeit:Erreichbarkeit:Erreichbarkeit:
Donnerstag von 9 Uhr bis 11 Uhr
T: 02247-2477
sonst bitte über das Pastoralbüro
in Neunkirchen
T: 02247-2333
per E-Mail: pfarrbuero-st-anna@pfarrbuero-st-anna@pfarrbuero-st-anna@pfarrbuero-st-anna@pfarrbuero-st-anna@
kath-nkse.dekath-nkse.dekath-nkse.dekath-nkse.dekath-nkse.de
oder:
pastoralbuero@kath-nkse.de
Homepage:
www.pfarrbverband-nk-se.de

Vortrag: 12. Mai12. Mai12. Mai12. Mai12. Mai um 10 Uhr10 Uhr10 Uhr10 Uhr10 Uhr
Adresse: Wersch 65, 53804 Much

Sonntag, 12. MaiSonntag, 12. MaiSonntag, 12. MaiSonntag, 12. MaiSonntag, 12. Mai
10 Uhr Erstkommunion
Montag, 13. MaiMontag, 13. MaiMontag, 13. MaiMontag, 13. MaiMontag, 13. Mai
10 Uhr Dankmesse
Dienstag, 14. MaiDienstag, 14. MaiDienstag, 14. MaiDienstag, 14. MaiDienstag, 14. Mai
18 Uhr Maiandacht
18.30 Uhr Hl.M. - f.d. Verst. d.
Woche: 2014: A. Adam, 2021: K.B.
Müller, G. Schwarzbach, 2022: R.

Schramm, 2023: A. Pauli
Pfingstsonntag, 19. MaiPfingstsonntag, 19. MaiPfingstsonntag, 19. MaiPfingstsonntag, 19. MaiPfingstsonntag, 19. Mai
9.30 Uhr Hl.M. m. Kirchenchor -
STM EL F. u. A. Adam - E. u. G. Lutz
u. Enkel A. Haas - A., K., M. u. St.
Gieseke
Kollekte: RENOVABIS
Pfingstmontag, 20. MaiPfingstmontag, 20. MaiPfingstmontag, 20. MaiPfingstmontag, 20. MaiPfingstmontag, 20. Mai
9.30 Uhr Hl.M.

Besondere Mitteilungen:Besondere Mitteilungen:Besondere Mitteilungen:Besondere Mitteilungen:Besondere Mitteilungen:
Die Erstkommunion empfangen
am So, 12.05.: Julia Dzierz-
chowski, Prince Edema, Clara En-
gelmann, Miro Fahland, Johanna
Kirmy Fiedler, Collin Kurz, Pauline
Lang, Henry Löbach, Joshua Mül-
ler, Emma Sophie Pfeil, Nataniel
Piotr Popiolek, Amélie Rei-

chertz,..., Niklas Rudolf Richter,
Matilda Schmidt, Luisa Schneider,
Robin an de Water
Donnerstagssenioren:Donnerstagssenioren:Donnerstagssenioren:Donnerstagssenioren:Donnerstagssenioren: jeden 1.Do
im Monat im „Café Alte Schule“,
Burgstr., Ruppichteroth: 6. Juni,
15 bis 17 Uhr
Anmeldung: C. Crone 02295 1388
BüchereiBüchereiBüchereiBüchereiBücherei:
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Sonntag: 10.30 bis 12 Uhr
Dienstag: 10 bis 11.30 Uhr u.
16 bis 17.30 Uhr
St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,
SchönenbergSchönenbergSchönenbergSchönenbergSchönenberg
Samstag, 11. MaiSamstag, 11. MaiSamstag, 11. MaiSamstag, 11. MaiSamstag, 11. Mai
8.15 Uhr Andacht der Kreuzkap-
eller Pilger nach Niedermühlen
Sonntag, 12. MaiSonntag, 12. MaiSonntag, 12. MaiSonntag, 12. MaiSonntag, 12. Mai
10.50 Uhr Friedensgebet
11 Uhr Hl.M. - R. Löhe, H. u. C.
Goer u. verst. Ang., H. u. A. Löhe
u. Sohn Heinz
12 Uhr Schwangerensegnung
17.30 Uhr Hl.M f.d. Firmbewerber
Mittwoch, 15. MaiMittwoch, 15. MaiMittwoch, 15. MaiMittwoch, 15. MaiMittwoch, 15. Mai
8.30 Uhr Frauenmesse, anschl.
Frühstück
Donnerstag, 16. MaiDonnerstag, 16. MaiDonnerstag, 16. MaiDonnerstag, 16. MaiDonnerstag, 16. Mai
18 Uhr Maiandacht
18.30 Uhr Hl.M. - STM EL F. u. E.
Wirges, OL - f.d. Verst. d. Woche:
2015: M. Müller, 2018: R. Franke-
Lorenz, 2020: W. Dr. Albersmeyer
Samstag, 18. MaiSamstag, 18. MaiSamstag, 18. MaiSamstag, 18. MaiSamstag, 18. Mai
15 Uhr Trauung
Pfingstsonntag, 19. MaiPfingstsonntag, 19. MaiPfingstsonntag, 19. MaiPfingstsonntag, 19. MaiPfingstsonntag, 19. Mai
10.50 Uhr Friedensgebet
11 Uhr Hl.M. - JG E. Müller u. B.
Müller
Kollekte: RENOVABIS
12.15 Uhr Tauffeier P.H. Biallas
Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:
Katholische FrauengemeinschaftKatholische FrauengemeinschaftKatholische FrauengemeinschaftKatholische FrauengemeinschaftKatholische Frauengemeinschaft
St. Maria MagdalenaSt. Maria MagdalenaSt. Maria MagdalenaSt. Maria MagdalenaSt. Maria Magdalena
JJJJJahresausflug für alle Interessierahresausflug für alle Interessierahresausflug für alle Interessierahresausflug für alle Interessierahresausflug für alle Interessier-----
ten: Sa, 8. Juni, 11.15 Uhr abten: Sa, 8. Juni, 11.15 Uhr abten: Sa, 8. Juni, 11.15 Uhr abten: Sa, 8. Juni, 11.15 Uhr abten: Sa, 8. Juni, 11.15 Uhr ab
Schö, BahnhofsplatzSchö, BahnhofsplatzSchö, BahnhofsplatzSchö, BahnhofsplatzSchö, Bahnhofsplatz
Programm: Fahrt m.d. Kasbachtal-
bahn, freie Zeit in Linz am Rhein,
Gottesdienst u. ansch. Führung
Marienwallfahrtskirche St. Johann
Baptist, Bruchhausen, Gemütl.
Abschluss beim Abendessen
32 Euro / Person
(Abendessen nicht enthalten)
Anmeldung b.z. 26. Mai
E. Weber: 01578 1807706 /
903460; diewebers@t-online.de
S. Herchenbach:
015142605657 / 902873;
herchenbach.silke@gmail.com
St.St.St.St.St. Josef Josef Josef Josef Josef,,,,, Bröleck Bröleck Bröleck Bröleck Bröleck
Samstag, 11. MaiSamstag, 11. MaiSamstag, 11. MaiSamstag, 11. MaiSamstag, 11. Mai
9 Uhr Lobpreis Cantate Deo
16.15 Uhr Beichtgelegenheit
17 Uhr Hl.M.
Türkollekte f.d. Müttergenesungs-
werk
Montag, 13. MaiMontag, 13. MaiMontag, 13. MaiMontag, 13. MaiMontag, 13. Mai
17 Uhr Betstunde f.d. Frieden
Dienstag, 14. MaiDienstag, 14. MaiDienstag, 14. MaiDienstag, 14. MaiDienstag, 14. Mai
10 Uhr Lobpreis Cantate Deo
Freitag, 17. MaiFreitag, 17. MaiFreitag, 17. MaiFreitag, 17. MaiFreitag, 17. Mai
17 Uhr Betstunde f.d. Kranken
18 Uhr Hl.M. - verst. W. Marek
Samstag, 18. MaiSamstag, 18. MaiSamstag, 18. MaiSamstag, 18. MaiSamstag, 18. Mai
9 Uhr Lobpreis Cantate Deo
15 Uhr Medjugorje Gebetskreis
16.15 Uhr Beichtgelegenheit
17 Uhr Hl.M. Erich Schenk
Kollekte: RENOVABIS

St. Servatius,St. Servatius,St. Servatius,St. Servatius,St. Servatius,
WinterscheidWinterscheidWinterscheidWinterscheidWinterscheid
Samstag, 11. MaiSamstag, 11. MaiSamstag, 11. MaiSamstag, 11. MaiSamstag, 11. Mai
18.30 Uhr Hl.M. - SWA G. Pütz -
Dankmesse zur Rubinhochzeit von
Rosi u. Reimund Fuchs
Sonntag, 12. MaiSonntag, 12. MaiSonntag, 12. MaiSonntag, 12. MaiSonntag, 12. Mai
9.30 Uhr Hl.M. - 7. JG W. Rogalla -
9. JG G. Herber - JG H. Schönen-
berg u. Hl.M. f. R. Schönenberg u.
E. u. J. Horbach - H.-J. Krill, Litter-
scheid
Türkollekte f.d. Müttergenesungs-
werk
Montag, 13. MaiMontag, 13. MaiMontag, 13. MaiMontag, 13. MaiMontag, 13. Mai
19 Uhr Friedensgebet
Dienstag, 14. MaiDienstag, 14. MaiDienstag, 14. MaiDienstag, 14. MaiDienstag, 14. Mai
8 Uhr RK f.d. Kranken
8.30 Uhr Frauenmesse, anschl.
Frühstück
Mittwoch, 15. MaiMittwoch, 15. MaiMittwoch, 15. MaiMittwoch, 15. MaiMittwoch, 15. Mai
18 Uhr Maiandacht
18.30 Uhr Hl.M. - JG H.-J. Krill -
f.d. Verst. d. Woche: 2017: W. Ro-
galla, H. Scheidt, 2019: M.A. Ho-
lenfelder, 2021: M. Etzbach, 2023:
H.-J. Krill, H. E. Knecht
Donnerstag, 16. MaiDonnerstag, 16. MaiDonnerstag, 16. MaiDonnerstag, 16. MaiDonnerstag, 16. Mai
7.50 Uhr Schulmesse
19 Uhr Maiandacht in Fußhollen
Freitag, 17. MaiFreitag, 17. MaiFreitag, 17. MaiFreitag, 17. MaiFreitag, 17. Mai
8.30 Uhr Hl.M. in Fußhollen
Samstag, 18. MaiSamstag, 18. MaiSamstag, 18. MaiSamstag, 18. MaiSamstag, 18. Mai
18.30 Uhr Hl.M. - JG H. Scheidt u.
Hl.M. f.d. LuV d. Fam. Scheidt,
Stupp u. Wegener - LuV d. Fam.
Kleff u. Jung, Winterscheid
Pfingstsonntag, 19. MaiPfingstsonntag, 19. MaiPfingstsonntag, 19. MaiPfingstsonntag, 19. MaiPfingstsonntag, 19. Mai
9.30 Uhr Hl.M. - m. Kirchenchor -
JG C. Knecht u. T. Nzeh, Nigeria -
JG E. u. L. Knecht - Geschw. Bram-
bach u. S. Schneider - I. u. A. Rey-
ning u. alle LuV der Familien
Kollekte: RENOVABIS
Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:
Pfarrversammlung: So, 26.05.,Pfarrversammlung: So, 26.05.,Pfarrversammlung: So, 26.05.,Pfarrversammlung: So, 26.05.,Pfarrversammlung: So, 26.05.,
11.00 h Pfarrsaal11.00 h Pfarrsaal11.00 h Pfarrsaal11.00 h Pfarrsaal11.00 h Pfarrsaal
„Die Zukunft in der pastoralen
Einheit“
Herzliche Einladung an alle
Pfarrangehörigen
BüchereiBüchereiBüchereiBüchereiBücherei:
Sonntag: 10 bis 12 Uhr
Dienstag: 8.30 bis 10 Uhr
Mittwoch: 17 bis 19 Uhr
KKKKKontaktbüro ontaktbüro ontaktbüro ontaktbüro ontaktbüro Winterscheid:Winterscheid:Winterscheid:Winterscheid:Winterscheid:
Mittwoch: 16 bis 17 Uhr
Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-
meindeverband:meindeverband:meindeverband:meindeverband:meindeverband:
Das MüttergenesungswerkDas MüttergenesungswerkDas MüttergenesungswerkDas MüttergenesungswerkDas Müttergenesungswerk unter-
stützt Mütter, Väter u. pflegende
Angehörige bei der Organisation
für eine Kurmaßnahme. Traditio-
nell wird am Muttertag für dieses
wichtige Anliegen gesammelt.
Spenden: Sozialbank; IBAN
DE62 37022 0500 008 8555 04
„Kath. Familienzentrum Bröltal“:„Kath. Familienzentrum Bröltal“:„Kath. Familienzentrum Bröltal“:„Kath. Familienzentrum Bröltal“:„Kath. Familienzentrum Bröltal“:
„Insektenhotel bauen“„Insektenhotel bauen“„Insektenhotel bauen“„Insektenhotel bauen“„Insektenhotel bauen“
m. Steffi Kriegm. Steffi Kriegm. Steffi Kriegm. Steffi Kriegm. Steffi Krieg
Wildbienenkinder wachsen in
eigenen Nestern in Stöckchen auf

- ab 3 J./mit Begleitung
Donnerstag, 16. Mai,
14 bis 16.15 Uhr
Akkuschrauber mitbringen
Beitrag: 10 Euro
Kita St. Servatius, Herrnsteinstr. 4
Anmeldung: 02247 2200;
15 Väter mit Kind
kita.servatius.winterscheid@
erzbistum-koeln.de
Ressourcen -Ressourcen -Ressourcen -Ressourcen -Ressourcen -
TTTTTrrrrraining m.aining m.aining m.aining m.aining m. Niclas Breidenstein Niclas Breidenstein Niclas Breidenstein Niclas Breidenstein Niclas Breidenstein
Vermittlung effizienter Techniken,
um psychische und körperliche
Gesundheit proaktiv zu stärken.
Workshop - Kompakt -
Kurs 2x 4h:
Fr, 24. Mai, 16 bis 20 Uhr +
Sa, 25. Mai, 10 bis 14 Uhr
Pfarrsaal St. Maria Magdalena,
Am Kirchberg 1
Beitrag: 190 Euro /Person -
vollständig / anteilig
von den Krankenkassen
gefördert.
Anmeldung: 01577 2942160
kontakt@bewegungsfreunde-
rheinland.de
„Diamond Cake“„Diamond Cake“„Diamond Cake“„Diamond Cake“„Diamond Cake“
Backkurs m.Backkurs m.Backkurs m.Backkurs m.Backkurs m.     Anja RumpAnja RumpAnja RumpAnja RumpAnja Rump
Samstag, 25. Mai;
anja@butterflybaking.de
Info & Anmeldung: 0177 6527073
Erwachsene: 20 Euro,
Kinder 5 Euro
Pfarrheim Winterscheid, 9 bis 13 Uhr
Lösungsansätze für familiäreLösungsansätze für familiäreLösungsansätze für familiäreLösungsansätze für familiäreLösungsansätze für familiäre
Konflikte:Konflikte:Konflikte:Konflikte:Konflikte:
„Auf den Spuren Jesper Juuls“„Auf den Spuren Jesper Juuls“„Auf den Spuren Jesper Juuls“„Auf den Spuren Jesper Juuls“„Auf den Spuren Jesper Juuls“
Wie können Familien mit den heu-
tigen Herausforderungen so le-
ben, dass feste und liebevolle Be-
ziehungen und persönliche Ent-
wicklung aller gelingen?
DDDDDrrrrr..... med. med. med. med. med. Carmen de Matos Carmen de Matos Carmen de Matos Carmen de Matos Carmen de Matos,,,,, Ärztin, Ärztin, Ärztin, Ärztin, Ärztin,
PPPPPaaraaraaraaraar- und F- und F- und F- und F- und Familientheramilientheramilientheramilientheramilientherapeutin,apeutin,apeutin,apeutin,apeutin,
Bonn.Bonn.Bonn.Bonn.Bonn.
Info: 0228 24011055;
dr.de-matos@email.de
Mittwoch, 5. Juni, 12 bis 13 UhrMittwoch, 5. Juni, 12 bis 13 UhrMittwoch, 5. Juni, 12 bis 13 UhrMittwoch, 5. Juni, 12 bis 13 UhrMittwoch, 5. Juni, 12 bis 13 Uhr
Meeting-ID: 952 8194 5151
Samstag, 8. Juni, 11.30 bis 12.30 UhrSamstag, 8. Juni, 11.30 bis 12.30 UhrSamstag, 8. Juni, 11.30 bis 12.30 UhrSamstag, 8. Juni, 11.30 bis 12.30 UhrSamstag, 8. Juni, 11.30 bis 12.30 Uhr
Meeting-ID: 996 9927 6183
Mittwoch, 19. Juni,Mittwoch, 19. Juni,Mittwoch, 19. Juni,Mittwoch, 19. Juni,Mittwoch, 19. Juni,
19.30 bis 20.30 Uhr19.30 bis 20.30 Uhr19.30 bis 20.30 Uhr19.30 bis 20.30 Uhr19.30 bis 20.30 Uhr
Meeting-ID: 928 1506 2627
Online-Veranstaltung via Zoom.
kostenfrei - Anmeldung:
02247 2200
kita.servatius.winterscheid@
erzbistum-koeln.de
„Biskuitrolle“ Backkurs„Biskuitrolle“ Backkurs„Biskuitrolle“ Backkurs„Biskuitrolle“ Backkurs„Biskuitrolle“ Backkurs
m.m.m.m.m.     A.A.A.A.A. Rump Rump Rump Rump Rump
Samstag, 8. Juni;
anja@butterflybaking.de
Anmeldung: 0177 6527073
Erwachsene: 20 Euro,
Kinder 5 Euro
Pfarrheim Winterscheid,
09.00 - 13.00 h
„Macaron - „Macaron - „Macaron - „Macaron - „Macaron - TTTTTorte“orte“orte“orte“orte“
Backkurs m.Backkurs m.Backkurs m.Backkurs m.Backkurs m.     A.A.A.A.A. Rump Rump Rump Rump Rump

Samstag, 8. Juni;
anja@butterflybaking.de
Anmeldung: 0177 6527073
Erwachsene: 20 Euro,
Kinder 5 Euro
Pfarrheim Winterscheid, 16 bis 19 Uhr
Ressourcen -Ressourcen -Ressourcen -Ressourcen -Ressourcen -
TTTTTrrrrraining m.aining m.aining m.aining m.aining m. Niclas Breidenstein Niclas Breidenstein Niclas Breidenstein Niclas Breidenstein Niclas Breidenstein
Vermittlung effizienter Techniken,
um psychische u. körperliche Ge-
sundheit proaktiv zu stärken.
Workshop - Kompakt - Kurs 2 x 4h:
Freitag, 14. Juni, 16 bis 20 Uhr
Samstag, 15. Juni, 10 bis 14 Uhr
Pfarrsaal St. Maria Magdalena,
Am Kirchberg 1
Beitrag: 190 Euro /Person -
vollständig / anteilig
von den Krankenkassen
gefördert.
Anmeldung: 01577 2942160
kontakt@bewegungsfreunde-
rheinland.de
Kinderchor m. Sophia LöwensteinKinderchor m. Sophia LöwensteinKinderchor m. Sophia LöwensteinKinderchor m. Sophia LöwensteinKinderchor m. Sophia Löwenstein
mittwochs 15.30 bis 16 Uhr im
Pfarrheim Winterscheid,
Hauptstr. 19; 01726587653
Lotsenpunkt Ruppichteroth in derLotsenpunkt Ruppichteroth in derLotsenpunkt Ruppichteroth in derLotsenpunkt Ruppichteroth in derLotsenpunkt Ruppichteroth in der
ök. Bücherei Ruppichteroth,ök. Bücherei Ruppichteroth,ök. Bücherei Ruppichteroth,ök. Bücherei Ruppichteroth,ök. Bücherei Ruppichteroth,
Mucher StrMucher StrMucher StrMucher StrMucher Str..... 3 3 3 3 3
Jeden 2. u. 4. Do / Monat von
10 bis 12 Uhr / telefonisch unter
015736532204 erreichbar.
Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Ahrweiler:Ahrweiler:Ahrweiler:Ahrweiler:Ahrweiler:
Kirchengemeindeverband
Ruppichteroth
IBAN
DE 29 3706 9520 6505 7000 13
Stichwort: „Hilfe Ahrweiler“
TTTTTafel:afel:afel:afel:afel:
Team Tafel (015901351324)
Spenden: VR Bank Rhein-Sieg;
DE44370695206506541024
www.skm-rhein-sieg-de
Kleiderkammer:Kleiderkammer:Kleiderkammer:Kleiderkammer:Kleiderkammer:
Die Kleiderkammer ist jeden 2.
Donnerstag 13 bis 15 Uhr geöffnet:
16., 29. Mai, 13., 27. Juni
Ruppichteroth, Mucher Straße 13.;
Momentan werden verkehrstüch-
tige Fahrräder dringend gesucht.
Info: K. Schramm (02295 5848 / 6406)
Alle Alle Alle Alle Alle TTTTTermineermineermineermineermine sind vorbehaltlich
einer Änderung.
Gebetsintentionen bitte immerGebetsintentionen bitte immerGebetsintentionen bitte immerGebetsintentionen bitte immerGebetsintentionen bitte immer
einen Monat im einen Monat im einen Monat im einen Monat im einen Monat im VVVVVorororororaus angeben.aus angeben.aus angeben.aus angeben.aus angeben.
PastoralbüroPastoralbüroPastoralbüroPastoralbüroPastoralbüro
Montag bis Freitag: 9 bis 12 Uhr
u. nach Vereinbarung
02295 5161;
pastoralbuero.ruppichteroth@
erzbistum-koeln.de
Legende:
(A!) - Anmeldung im Pastoralbüro
EL - Eheleute
Hl.M. - Heilige Messe
JG - Jahrgedächtnis
LuV - Lebenden und Verstorbenen
RK - Rosenkranz
STM - Stiftungsmesse
SWA - Sechswochenamt
www.katholisch-im-broeltal.de
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Miese Bilanz
Es gibt nicht nur Sonne im Leben - es gibt auch Schwarz-Grün

SPD-Bürgerbüro
Besuchen Sie uns!

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Zum „Internationalen Tag der Son-
ne“ am 03.05.2024 im Rahmen
des Umweltprogramms der Ver-
einten Nationen (UNEP) erklärt
André StinkaAndré StinkaAndré StinkaAndré StinkaAndré Stinka, Sprecher der SPD-
Fraktion im Landtag NRW für Wirt-
schaft, Industrie, Klimaschutz und
Energie:
„Der Ausbau der Solarenergie in
Nordrhein-Westfalen kommt nicht
so richtig in Fahrt. Zwar lag im
vergangenen Jahr NRW bei der
Bruttostromerzeugung aus Son-
nenenergie auf dem dritten Platz

der Bundesländer und überschritt
im ersten Quartal 2024 erstmals
die Marke von zehn Gigawatt an
installierter Leistung, doch das ist
weiterhin nur in etwa halb sie viel
wie in Bayern. Das ist das Ergeb-
nis der schlecht geregelten Rah-
menbedingungen hier in NRW.
Im Kern haben wir beim Ausbau
der Sonnenenergie mit drei Pro-
blemen zu kämpfen, die die Lan-
desregierung zu verantworten
hat. Erstens: Die Verfahren der
Flächenbereitstellung für Erneu-

erbare Energien laufen chaotisch
ab. Es ist unklar, wann der neue
Landesentwicklungsplan auf-
grund rechtlicher Mängel in Kraft
treten kann. Damit lässt auch die
Beschleunigung bei Freiflächen-
Photovoltaik weiter auf sich war-
ten. Zweitens: CDU und Grüne
haben die Möglichkeit ver-
schenkt, durch eine finanzielle
Bürgerbeteiligung im Rahmen
des Bürgerenergiegesetzes nicht
nur Anreize für den Windausbau,
sondern auch für den Ausbau der

Solarenergie in der Fläche zu
schaffen. Somit kommt der So-
larboom auch nicht in den Geld-
beuteln der Bürgerinnen und
Bürgern an. Drittens: Die Lan-
desregierung steht bei der Un-
terstützung der heimischen So-
larbranche blank da. Das Wirt-
schaftsministerium musste ein-
räumen, nicht einmal einen
Überblick über ansässige Un-
ternehmen und Beschäftigten-
zahlen in der PV-Produktion zu
haben.“

Andreas Rudolf

Das SPD-Bürgerbüro in Ruppich-
teroth, Wilhelmstr. 6 öffnet wieder
am 21.05.2024 von 18.30 Uhr bis
20.30 Uhr.

Für Ihre Fragen und Anregungen
haben wir stets ein offenes Ohr!
Besuchen Sie uns. Wir freuen uns
auf Sie!

Andreas Rudolf
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Der neue Vorstand stellt sich vor
Bröltaler Ernteverein e.V. informiert

Der neue Vorstand mit dem Fahnenträger Dieter HerkenrathDer neue Vorstand mit dem Fahnenträger Dieter HerkenrathDer neue Vorstand mit dem Fahnenträger Dieter HerkenrathDer neue Vorstand mit dem Fahnenträger Dieter HerkenrathDer neue Vorstand mit dem Fahnenträger Dieter Herkenrath

Die Mitglieder des Bröltaler Ern-
tevereins haben bei der letzten
Versammlung einen neuen Vor-
stand für die nächsten vier Jahre
gewählt.
Als 1. Vorsitzender wurde Matt-
hias Tiedje einstimmig in sei-
nem Amt bestätigt, neuer 2. Vor-
sitzender wurde Christoph Kal-
tenbach, neuer 3. Vorsitzender
Andreas Blonske. Christoph Kal-
tenbach war gemeinsam mit sei-
ner Frau Diana Bröltaler Ernte-
paar 2022, Andreas Blonske war
früher bereits viele Jahre lang
Schriftführer des Erntevereins.

Keine Veränderungen gab es bei
den übrigen Vorstandsmitglie-
dern: Nicole Blonske und Caro-
lin Lang bleiben unverändert die
Kassiererinnen des Erntever-
eins, Lea Barbagallo und André
Büth (fehlt auf dem Bild) führen
auch weiterhin die Vereinsge-
schäfte als Schriftführer.
Ausgeschieden aus dem Vorstand
sind Katharina Söntgerath und Jan
Tillmann, bei denen sich die Mit-
glieder mit langanhaltendem Ap-
plaus und die verbliebenen
Vorstandsmitgl ieder mit ei-
nem kleinen Präsent für die ge-
leistete Arbeit und das große

Engagement in den vergange-
nen Jahren bedankten.
Das neue Vorstandsteam hat
bereits mit der Vorbereitung

des Bröltaler Erntedankfestes
2024 begonnen, das vom 30.
August bis 2. September auf
dem Festplatz in Bruchhausen

stattfinden wird. Die gute Bot-
schaft hierzu lautet: Ein neues
Erntepaar 2024 gibt es bereits.
www.ernteverein.de
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Nach der Schule: Was nun?
Die Mittlere Reife? Mit oder ohneDie Mittlere Reife? Mit oder ohneDie Mittlere Reife? Mit oder ohneDie Mittlere Reife? Mit oder ohneDie Mittlere Reife? Mit oder ohne
Q-VQ-VQ-VQ-VQ-Vermerk? ermerk? ermerk? ermerk? ermerk? Auch das schulischeAuch das schulischeAuch das schulischeAuch das schulischeAuch das schulische
FFFFFachabiturachabiturachabiturachabiturachabitur,,,,, die F die F die F die F die Fachhochschulrei-achhochschulrei-achhochschulrei-achhochschulrei-achhochschulrei-
fe bestanden mit mehr oder we-fe bestanden mit mehr oder we-fe bestanden mit mehr oder we-fe bestanden mit mehr oder we-fe bestanden mit mehr oder we-
niger guten Noten in dem einenniger guten Noten in dem einenniger guten Noten in dem einenniger guten Noten in dem einenniger guten Noten in dem einen
oder anderen Fach? Gratuliere zuoder anderen Fach? Gratuliere zuoder anderen Fach? Gratuliere zuoder anderen Fach? Gratuliere zuoder anderen Fach? Gratuliere zu
diesem Erfolg! Und wie geht’diesem Erfolg! Und wie geht’diesem Erfolg! Und wie geht’diesem Erfolg! Und wie geht’diesem Erfolg! Und wie geht’sssss
weiter?weiter?weiter?weiter?weiter?
Vielleicht die Erkenntnis einer
besonderen herausragenden Be-
gabung? Und auch die Lust dazu,
hier irgendwann einmal beruflich
unterwegs sein zu können und zu
wollen? Warum nicht? Wo doch
so viele Menschen jammern, ih-
ren Beruf nicht zu mögen, ihre
Firma auch nicht und den Chef
schon gar nicht. Ist bei denen
schon weit vorher, z. B. sofort nach
dem Ende der allgemeinbilden-
den Schule, einiges schiefgelau-
fen, aus welchen Gründen auch
immer?
Wenn man jetzt an kreativ, künst-
lerisch begabte Schülerinnen und
Schüler denkt, z. B. an die, die
gerne malen, zeichnen, plastizie-
ren, fantasievoll dekorieren, foto-
grafieren, Geschichten erfinden,
schreiben und illustrieren, mit der
Hand, mit dem Computer, mit al-
len möglichen oder „unmögli-
chen“ Materialien, die alles um
sich herum bewusst und mit lei-
denschaftlicher Neugier betrach-
ten und gerne irgendwie erleben,
und riesige Genugtuung und Aben-
teuer in den feinsten Details ge-
nießen, und die wahnsinnige Lust
verspüren, andere Menschen „mit-
erleben“ lassen zu wollen, und

dabei glücklich, zufrieden und gut
bezahlt zu werden. Dann gibt es
nur eine ganz bewusste Lösung,
sozusagen als eine Begabungs-
verpflichtung (!): Ein Kunst- und
Designstudium in der RSAK in
Hennef, in der 37 Jahre alten
Rhein-Sieg-Akademie für realis-
tische bildende Kunst und Design
der staatlich genehmigten Rhein-
Sieg-Akademie Kunstkolleg
gGmbH. Das alles in einem über-
schaubaren, enthusiastischen,
aber konkreten, von Fachkolle-
ginnen und -Kollegen kreativen
gut geplanten Rahmen, und bei
Ausbildungskosten, die passge-
nau den Einkommensverhältnis-
sen der Künstlereltern entspre-
chen. Es gibt seit 2021 kein mo-
natliches Schulgeld mehr von
ehemals pro Monat 370 Euro. Son-
dern es gibt, weil die staatlich
genehmigte RSAK auch zum Teil
refinanziert wird, nur noch einen
Zusatz-Beitrag an den gemeinnüt-
zigen Förderverein, der sich nach
dem Brutto-Jahreseinkommen der
Eltern orientiert. So kann sich je-
der begabte junge Mensch ein
RSAK-Studium leisten.
Alle RSAK-Studienabschlüsse sind
nicht nur staatlich anerkannt, son-
dern es sind staatliche Abschlüs-
se in der RSAK, nicht extern, und
diese erlauben auf allen staatli-
chen Institutionen weiterzuma-
chen oder quer einzusteigen.
Das RSAK-Grundstudium als
staatlich genehmigte Berufsfach-
schule von zwei Jahren schließt

mit dem staatlichen GTA, dem ge-
staltungstechnischen Assistenten
ab. Nach drei Jahren zusätzlich,
im GTA-Studium integriert, auch
mit der „Fachhochschulreife“.
Voraussetzung für das Grundstu-
dium GTA ist die Mittlere Reife
mit oder ohne Q-Vermerk. Das
Weiterstudium im Hauptstudium
als staatlich genehmigte Fach-
schule schließt nach drei Jahren
mit dem „staatlich geprüften Ge-
stalter (Designer)“, dem Bachelor
Professional und dem RSAK-Di-
plom ab. Die europäische Refe-
renzzimmer des „Bachelor Pro-
fessional“ Nr. 6 ist identisch
mit der Bachelor of Arts- und
Meisterprüfungsziffer.
Diese drei Jahre Hauptstudium
bedeuten, zwei Jahre RSAK-Stu-
dium mit Präsenzpflicht. Die erste
Hälfte des dritten Jahres ist der
RSAK-Diplomarbeit mit Präsenz-
pflicht vorbehalten. Das letzte
Halbjahr des BA. Prof- Studiums
muss bereits beruflich mit Ver-
dienst genutzt werden mit Kon-
takten zur RSAK und bis zum BA.
Prof. und RSAK-Diplomabschluss
noch mit allen Rechten und Pflich-
ten als Studienzeit. Und dann?
Entweder man bleibt als BA-Prof.
Designer mit RSAK-Diplom bei
seinem letzten Arbeitgeber
oder man bewirbt sich
anderswo im großen Arbeits-
markt der Werbung- und Kom-
munikationsindustrie, oder ar-
beitet als Freiberufler-Illustrator
für Verlage und Medien.
Eine weitere Qualifizierung bis
zum Master, ganz gleich wo auch
immer, ist möglich.
Bei allen künstlerischen media-
len Berufen sind Zeugnisse und
Zertifikate bei Bewerbungen um
einen Arbeitsplatz von zweitran-
giger Bedeutung. Die bildenden
Künstler punkten mit Arbeitspro-
ben, die darstellenden Musiker,
Schauspieler, Tänzer mit ihrem
Vorspiel und die Journalisten, Re-
dakteure, Schriftsteller und Dich-
ter mit ihren Werken.
Wer nur auf schnell studierte, er-
lernte und damit kurzzeitig erwor-
bene Zeugnisse und Zertifikate
setzt und damit nur dem schick
bedruckten Papier vertraut, hat
seine berufliche Zukunft „auf

Sand gebaut“. Mangelhafte Kom-
petenz und schwache Leistungs-
fähigkeit bleiben dem Arbeitge-
ber nicht lange verborgen.
Spätestens damit ist die hastig
erworbene oft schöne Urkunde
keinen Pfifferling wert. Lernen und
Lehren brauchen ihre Zeit, um
nachhaltig auch „übermorgen“
noch zuverlässig Können, Kom-
petenz und Fertigkeit parat zu
haben. So wie der Bodybuilder,
viel Zeit und Übung investieren
muss, um endlich das gewünsch-
te Outfit präsentieren zu können
und der Sportler und Musiker und
der Dichter und Denker seine Ge-
hirnzellen und der Handwerker
langsam aber sicher und verläss-
lich aufbauen und trainieren muss,
verlangt und braucht auch gerade
eine besondere Begabung lang-
sam aufbauende Zuwendung und
Übung. Und das sogenannte mo-
torische Gedächtnis? Z. B. in der
Musik, ein Instrument zu spielen,
schwimmen zu können, Fahrrad-
fahren, Rollschuhlaufen und vie-
les mehr geht beinahe nie verlo-
ren, auch bei langer Pause, wenn
es ihre Zeit hatte, sich zu bilden.
Auch Gehirnzellen brauchen ihre
Zeit, zu wachsen und ihr Training.
Unser Motto: Was du ererbt von
Deinen Vätern, erwirb es, um es
zu besitzen. Oder ein anderes
RSAK-Motto! Willst Du Großes
erreichen, fange mit Kleinem an,
Deine Tadler werden schweigen,
hast Du das Kleine großgetan.
Auf geht’s in eine kreative Zu-
kunft, in der Ziele zwar wichtig,
aber die Wege dorthin nicht nur
spannend, sondern so richtig
glücklich- und zufriedenma-
chend sind. Auf diesen Wegen
zum Ziel ist man die längste Zeit
unterwegs. Und dann mag man
seinen Job, seine Firma und sogar
seinen Chef. Eine mögliche Erfül-
lung eines Traums in einem Traum-
beruf, der auch noch so richtig
satt macht! Von wegen brotlose
Kunst und Hungerberuf! Der
Künstler in der Werbung und Kom-
munikation ist die Energiequelle
unserer sozialen Marktwirtschaft.
Ohne diese Künstler ist Markt und
Wettbewerb und die ausreichen-
de Bevölkerungsversorgung nicht
möglich.

Rhein-Sieg-Akademie 
für Kunst & Design

Wehrstraße 12, 53773 Hennef
www.rsak.de

GTA
Gestaltungstechnischer 

Assistent & Fachabitur

Bachelor 
Professional

Fachschule

1. Juni
13- 16 Uhr

Recruiting Day 



Mitteilungsblatt Ruppichteroth | 63. Jahrgang | Nr. 19 | Freitag, 10. Mai 2024 | Kw 19 | Rautenberg Media 17

CDU Kleiderstube
Winterscheid

Öffnungszeiten
der Büchereien

ÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeiten
Jeden Donnerstag von 14 bis 17
Uhr in Ruppichteroth-Winter-
scheid, Hauptstraße
Wir freuen uns über Spenden von
gut erhaltener Kleidung aller Art.
Rufen Sie uns einfach an:

Karin Fischer, Winterscheid,
Am Südhang 1,
Telefon: 02247/5509
Rita Winkler, Oeleroth,
Mühlenhardt, Telefon: 02295/5492
Anneliese Neuber, Schönblick 10,
Telefon: 02295/902318

Ökumenische BüchereiÖkumenische BüchereiÖkumenische BüchereiÖkumenische BüchereiÖkumenische Bücherei
Ruppichteroth,Ruppichteroth,Ruppichteroth,Ruppichteroth,Ruppichteroth, Mucher Str Mucher Str Mucher Str Mucher Str Mucher Str..... 3 3 3 3 3
Sonntag, 10.30 bis 12 Uhr
Dienstag, 10 bis 11.30 Uhr
(Schulen und Kindergärten)
Dienstag, 16 bis 17.30 Uhr

Katholische Öffentliche BüchereiKatholische Öffentliche BüchereiKatholische Öffentliche BüchereiKatholische Öffentliche BüchereiKatholische Öffentliche Bücherei
Winterscheid, im PfarrheimWinterscheid, im PfarrheimWinterscheid, im PfarrheimWinterscheid, im PfarrheimWinterscheid, im Pfarrheim
Sonntag, 10 bis 12 Uhr
Dienstag, 8.30 bis 10 Uhr
(Schulen)
Mittwoch, 17 bis 19 Uhr
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Anzeige

Langsamer - Ruhiger - Bewusster Leben -
Innere Stabilität und Sicherheit

Das neue Statussymbol einerDas neue Statussymbol einerDas neue Statussymbol einerDas neue Statussymbol einerDas neue Statussymbol einer
achtsamen Gesellschaft in Zei-achtsamen Gesellschaft in Zei-achtsamen Gesellschaft in Zei-achtsamen Gesellschaft in Zei-achtsamen Gesellschaft in Zei-
ten globaler Krisen.ten globaler Krisen.ten globaler Krisen.ten globaler Krisen.ten globaler Krisen.
Starten Sie jetzt ihren Starten Sie jetzt ihren Starten Sie jetzt ihren Starten Sie jetzt ihren Starten Sie jetzt ihren WWWWWeg ineg ineg ineg ineg in
eine neue berufliche Zukunft!eine neue berufliche Zukunft!eine neue berufliche Zukunft!eine neue berufliche Zukunft!eine neue berufliche Zukunft!
WWWWWerden sie erden sie erden sie erden sie erden sie TTTTTherherherherherapeut/ -in fürapeut/ -in fürapeut/ -in fürapeut/ -in fürapeut/ -in für
mentales mentales mentales mentales mentales TTTTTrrrrraining,aining,aining,aining,aining, Entspan- Entspan- Entspan- Entspan- Entspan-
nungs- und Gesundheitslehrenungs- und Gesundheitslehrenungs- und Gesundheitslehrenungs- und Gesundheitslehrenungs- und Gesundheitslehre
In einer Zeit, die von Krisen ge-
prägt ist, fühlen sich viele von
uns mit Ängsten und Sorgen be-
lastet um die eigene Zukunft und
die unserer Kinder. Viele fühlen
sich hilflos und ohnmächtig, weil
sie nicht daran glauben, dass es
irgendwann besser wird.
Doch es gibt Hoffnung. Eine Zu-
kunft, die Menschen braucht,
die anderen helfen, ihre geis-
tige und mentale Gesundheit
zu stärken und aufzubauen und

die körperlichen und geistige
Kräfte zu aktivieren.
Denn unser Körper besteht aus
reiner Energie und Bewusstsein.
Es ist an der Zeit, eine neue Sicht-
weise über Gesundheit und Wohl-
befinden zu vermitteln.
Nach diesen turbulenten Zeiten
wird es neue Berufsfelder geben,
die mehr Empathie und Mensch-
lichkeit erfordern. Besonders im
mentalen Gesundheitsbereich
wird dies spürbar sein. Denn
mittlerweile wissen wir, dass un-
sere Gedanken und Einstellungen
einen enormen Einfluss auf unse-
re Gesundheit und unser Leben
haben.
Genau hier setzt diese Ausbildung
an. Sie richtet sich an all jene, die

nach innerem Frieden und einem
zukunftsorientierten Berufsfeld
suchen. In nur 11 Monaten, an
einem Wochenende im Monat,
bietet diese Ausbildung ein um-
fassendes Konzept, für die ver-
schiedensten Herausforderungen
des Lebens, für Resilienz in schwe-
ren Zeiten und die tagtägliche
Verbesserung unserer mentalen
Gesundheit.
Die Ausbildung umfasst verschie-
dene Themenbereiche wie Grund-
lagen des mentalen Trainings,
Burnout und Resilienz Training,
Achtsamkeits- und Entspannungs-
techniken sowie therapeutische
Kommunikation.
Das Konzept wurde entwickelt von
Uwe Trevisan (Autor, Therapeut für

mentales Training, Konflikt- und
Deeskalationstrainer mit 25 Jah-
ren Berufserfahrung und Weiter-
bildung in Kinesiologie, Bewe-
gungslehre und Meditation).
Die Ausbildung dauert 11 Mo-
nate und findet in Hennef, jeweils
an einem Wochenende im Mo-
nat statt.
Beginn ist der 12./13. OktoberBeginn ist der 12./13. OktoberBeginn ist der 12./13. OktoberBeginn ist der 12./13. OktoberBeginn ist der 12./13. Oktober
2024.2024.2024.2024.2024.

Erfahren Sie mehr und meldenErfahren Sie mehr und meldenErfahren Sie mehr und meldenErfahren Sie mehr und meldenErfahren Sie mehr und melden
Sie sich zum kostenlosen Info-Sie sich zum kostenlosen Info-Sie sich zum kostenlosen Info-Sie sich zum kostenlosen Info-Sie sich zum kostenlosen Info-
Nachmittag anNachmittag anNachmittag anNachmittag anNachmittag an:
Am Sonntag, 19. Mai 2024 vonAm Sonntag, 19. Mai 2024 vonAm Sonntag, 19. Mai 2024 vonAm Sonntag, 19. Mai 2024 vonAm Sonntag, 19. Mai 2024 von
14-16 Uhr14-16 Uhr14-16 Uhr14-16 Uhr14-16 Uhr
Ort: Euro Park Hotel in Hennef,
Reutherstraße 1c,
53773 Hennef
Anmeldung unter:Anmeldung unter:Anmeldung unter:Anmeldung unter:Anmeldung unter:
TTTTTelefon 02683-9999777 oderelefon 02683-9999777 oderelefon 02683-9999777 oderelefon 02683-9999777 oderelefon 02683-9999777 oder
trevisan@safety-energetics.detrevisan@safety-energetics.detrevisan@safety-energetics.detrevisan@safety-energetics.detrevisan@safety-energetics.de
Lassen Sie sich kostenlos bera-Lassen Sie sich kostenlos bera-Lassen Sie sich kostenlos bera-Lassen Sie sich kostenlos bera-Lassen Sie sich kostenlos bera-
ten oder reservieren Sie sichten oder reservieren Sie sichten oder reservieren Sie sichten oder reservieren Sie sichten oder reservieren Sie sich
jetzt einen der begrenzten Plät-jetzt einen der begrenzten Plät-jetzt einen der begrenzten Plät-jetzt einen der begrenzten Plät-jetzt einen der begrenzten Plät-
ze zum unterhaltsamen Inforze zum unterhaltsamen Inforze zum unterhaltsamen Inforze zum unterhaltsamen Inforze zum unterhaltsamen Infor-----
mationsseminar mit Uwe mationsseminar mit Uwe mationsseminar mit Uwe mationsseminar mit Uwe mationsseminar mit Uwe TTTTTrevi-revi-revi-revi-revi-
san,san,san,san,san, da die Teilnehmerzahl auf-
grund der Sitzplätze zum Info-
nachmittag begrenzt ist!

SV HÖHE 1921 e. V. informiert
Berichte und aktuelle Vereinsinformationen
Vorschau: Senioren:
Sonntag, 12. Mai, 29. Spieltag:
TuS Eudenbach II - SVH I Anstoß:
13 Uhr
Am vorletzten Spieltag tritt unse-
re Elf (Tabellen5. / 31 P. / 48:39 T. /
19 Sp.) beim Tabellen12. in Eu-
denbach (5 P. / 27:107 T. / 21 Sp.)
an. Diese traten am letzten Sonn-
tag in Mühleip nicht an. Das Hin-
spiel gewann unsere Elf mit 4:0.
Unsere Senioren würden sich
sicherlich sehr freuen, wenn der
Hühscher Anhang zahlreich und
lautstark das Team beim letzten
Saisonauswärtsspiel unterstützt.
Alte Herren: AH-Teilnahme beim
AH-Turnier am Pfingstsonntag, 19.
Mai, Anstoß: ab ca 15 Uhr!
Teilnehmende Mannschaften: 1.
FC Niederkassel, SV 09 Eitorf, SV

GW Mühleip, SV Leuscheid, TSV
Germania Windeck, SVHAH. Im
Anschluss nach dem „Kölsche
Abend“ AH- NachtwAH- NachtwAH- NachtwAH- NachtwAH- Nachtwache mit ache mit ache mit ache mit ache mit Auf-Auf-Auf-Auf-Auf-
bau im Festzelt für den traditio-bau im Festzelt für den traditio-bau im Festzelt für den traditio-bau im Festzelt für den traditio-bau im Festzelt für den traditio-
nellen Frühschoppen (um zahlrei-nellen Frühschoppen (um zahlrei-nellen Frühschoppen (um zahlrei-nellen Frühschoppen (um zahlrei-nellen Frühschoppen (um zahlrei-
che Hilfe wird gebeten)che Hilfe wird gebeten)che Hilfe wird gebeten)che Hilfe wird gebeten)che Hilfe wird gebeten)
Nächstes Training wegen Christi
Himmelfahrt und Pfingstfestauf-
bau erst wieder am Donnerstag,
23. Mai, 19.30 Uhr, Sportplatz Al-
tenherfen!!
Walking Football:Walking Football:Walking Football:Walking Football:Walking Football:
Training immer montags, 18.30 bis
20 Uhr, Sportplatz Altenherfen!
Spielberichte:
Senioren: Sonntag, 5. Mai, 28.
Spieltag:
SVH I - SV Eitorf 09 III abgebrochen
Das Spiel gegen den Tabellen-
zehnten aus Eitorf wurde auf

Grund eines tragischen medizini-
schen Notfalls bei den Zuschau-
ern schon nach 2 Minuten unter-
und dann auch abgebrochen. Der
Nachholtermin ist 3 Tage später,
am Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 8. 8. 8. 8. 8. Mai, Mai, Mai, Mai, Mai,     AnstoßAnstoßAnstoßAnstoßAnstoß
19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr (Ergebnis wird natür-
lich nachgereicht).
Alte Herren:
SVHAH spielfrei
Vorab-Info: Pfingstsportfest desVorab-Info: Pfingstsportfest desVorab-Info: Pfingstsportfest desVorab-Info: Pfingstsportfest desVorab-Info: Pfingstsportfest des
SV Höhe 1921 eSV Höhe 1921 eSV Höhe 1921 eSV Höhe 1921 eSV Höhe 1921 e.V.V.V.V.V..... in  in  in  in  in Windeck -Windeck -Windeck -Windeck -Windeck -
Altenherfen!Altenherfen!Altenherfen!Altenherfen!Altenherfen!
Am kommenden Pfingstfest (18. bis
20. Mai) feiert der SV Höhe 1921
e.V. sein trtrtrtrtraditionelles Sportfestaditionelles Sportfestaditionelles Sportfestaditionelles Sportfestaditionelles Sportfest.
Kommen Sie und feiern Sie mit uns!
Samstag, 18. Mai: ab ca. 13 Uhr13 Uhr13 Uhr13 Uhr13 Uhr
Freizeitmannschaften - Turnier.
Ab 20 Uhr „Summer - Opening“20 Uhr „Summer - Opening“20 Uhr „Summer - Opening“20 Uhr „Summer - Opening“20 Uhr „Summer - Opening“
mit DJ Crazy MottiDJ Crazy MottiDJ Crazy MottiDJ Crazy MottiDJ Crazy Motti!

Sonntag, 19. Mai: ab ca 12 Uhr12 Uhr12 Uhr12 Uhr12 Uhr
Walking Football und ab ca. 15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr
Alte - Herren - Turnier.
Ab 20 Uhr20 Uhr20 Uhr20 Uhr20 Uhr: Livemusik mit „Band„Band„Band„Band„Band
B56“B56“B56“B56“B56“ sowie DJ Crazy Motti!DJ Crazy Motti!DJ Crazy Motti!DJ Crazy Motti!DJ Crazy Motti!
Montag, 20. Mai: 15.00 Uhr Se-15.00 Uhr Se-15.00 Uhr Se-15.00 Uhr Se-15.00 Uhr Se-
niorenmeisterschaft Kreisliga C:niorenmeisterschaft Kreisliga C:niorenmeisterschaft Kreisliga C:niorenmeisterschaft Kreisliga C:niorenmeisterschaft Kreisliga C:
SV Höhe I - VfR Marienfeld II
(letzter Spieltag).
Ab 11 Uhr traditioneller Früh-11 Uhr traditioneller Früh-11 Uhr traditioneller Früh-11 Uhr traditioneller Früh-11 Uhr traditioneller Früh-
schoppenschoppenschoppenschoppenschoppen mit dem Bröltaler Mu-Bröltaler Mu-Bröltaler Mu-Bröltaler Mu-Bröltaler Mu-
sikvereinsikvereinsikvereinsikvereinsikverein, Tanzgruppen, etc.!
Zusätzlich findet im Rahmen des
Frühschoppens die große VVVVVerlo-erlo-erlo-erlo-erlo-
sungsungsungsungsung (1. Preis: 500 Euro in bar)
statt. Pfingstsonntag und -mon-
tag große Cafeteriagroße Cafeteriagroße Cafeteriagroße Cafeteriagroße Cafeteria im Festzelt.
Auf dem Festplatz rund um das Ver-
einsheim befinden sich Imbiß- und
Getränkewagen! An allen Tagen:
Eintritt FREI!Eintritt FREI!Eintritt FREI!Eintritt FREI!Eintritt FREI!
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Eva Eiselt beim
Matineeverein Windeck
Am 25. Mai wird Eva Eiselt mit ihrem
Programm „Wenn Schubladen denken
können“ in Herchen auftreten

Foto: Sandra SteinFoto: Sandra SteinFoto: Sandra SteinFoto: Sandra SteinFoto: Sandra Stein

In der Regel machen wir es uns im
Leben ja ziemlich commod. Alles
hat gefälligst an seinem Platz zu
sein: Schlüssel? In der Ablage!
Ladekabel? Irgendwo. Lesebrille?
Nie gesehen. Auto? Bestimmt in
der Garage. Oder abgeschafft.
Partner? Bestimmt in der Garage.
Oder abgeschafft.
Das Leben ist eine riesengroße
Schrankwand und seien wir ehr-
lich: Wer in Schubladen denkt,
hat schnell ein Brett vor dem
Kopf. Und wieso auch nicht?
Wenn alle immer und überall auf
ihre Smartphones starren, ist
Holz zumindest haptisch eine Er-
weiterung des Horizonts. Eva Ei-
selt findet: Es ist Zeit für den
Tag der offenen Schublade und

krempelt unseren handelsübli-
chen Laden einfach mal auf links.
Ausmisten, Durchlüften und die
Dinge des Lebens in die Freiheit
entlassen. Ein Genie beherrscht
das Chaos und wenn das nur ein
bisschen wahr sein sollte, so ist
Eva wahrlich ein Universalgenie.
Eva und ihr wilder Mix aus Kaba-
rett, Theater und kreativem Wahn-
sinn sind eine Klasse für sich.
Ein Abend mit Eva Eiselt ist wie
Kurzurlaub und hat auf holiday-
check 98% Weiterempfehlun-
gen. Die Themen der Gewinne-
rin des Stuttgarter Besens und
des Deutschen Kabarettpreises
2023 sind von zentraler Lage,
ihre Ausstattung hochwertig,
absolut empfehlenswert.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 17. Mai 2024Freitag, 17. Mai 2024Freitag, 17. Mai 2024Freitag, 17. Mai 2024Freitag, 17. Mai 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
15.05.2024 um 10 Uhr15.05.2024 um 10 Uhr15.05.2024 um 10 Uhr15.05.2024 um 10 Uhr15.05.2024 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
ImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesuche
Suche Suche Suche Suche Suche WWWWWohnung zum Kaufohnung zum Kaufohnung zum Kaufohnung zum Kaufohnung zum Kauf

im Raum Brakel/Bad Driburg/
Paderborn +30KM Umkreis. Egal ob
renovierungsbedürftig, vermietet oder
leerstehend. Freue mich auf Anrufe :)
0176/32652918 oder 05253/4010505
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DM Qualifikation im Weitsprung

Allen Grund zum strahlen hattenAllen Grund zum strahlen hattenAllen Grund zum strahlen hattenAllen Grund zum strahlen hattenAllen Grund zum strahlen hatten
Trainer Alexander Stübner undTrainer Alexander Stübner undTrainer Alexander Stübner undTrainer Alexander Stübner undTrainer Alexander Stübner und
Yaara Miehe in WiesbadenYaara Miehe in WiesbadenYaara Miehe in WiesbadenYaara Miehe in WiesbadenYaara Miehe in Wiesbaden

Yaara Miehe startete beim Wies-
badener „Wi Jump!“ mit dem
Weitsprung in die Freiluftsaison.
Ab diesem Jahr gilt es, sich in der
Altersklasse WU18 zu behaupten.
Bei drei von sechs Sprüngen stei-
gerte sie ihre bisherige Bestwei-
te jeweils. Der letzte Sprung mar-
kierte mit 5,82 m ihre neue per-
sönliche Bestleistung, womit sie
beim Vereinsrekord mit Caroline
Klein gleichzog. Yaara sicherte sich
direkt beim ersten Einsatz die Qua-
lifikation sowohl für die DM der
WU18 als auch der WU20. Im Wett-
bewerb belegte sie in der Alters-
klasse WU18 den 2. Platz, in der
Gesamtwertung den 5. Platz. Dabei
bewährte sich die über die letzten
Jahre erarbeitete Wettkampfrou-
tine ebenso wie ihr gutes Gespür
für die neue Anlauftechnik.
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Ausbildungstipp: Augenoptiker
Ein Job mit viel Durchblick

Foto: Heike Skamper/ZVA/akz-oFoto: Heike Skamper/ZVA/akz-oFoto: Heike Skamper/ZVA/akz-oFoto: Heike Skamper/ZVA/akz-oFoto: Heike Skamper/ZVA/akz-o

Augen auf bei der Ausbildungs-
platzsuche - wer das beherzigt,
findet mit etwas Glück den Traum-
job und Zufriedenheit im Berufs-
alltag. Und diese ist bei vielen
Optikern ausgesprochen hoch,
denn der Beruf bietet eine ab-
wechslungsreiche Mischung aus
traditionellem Handwerk, Gesund-
heitsdienstleistung, modernster
Technik und Liebe zum typgerech-
ten Stil. Vor allem diese Vielsei-
tigkeit ist für viele ein entschei-
dender Aspekt auf dem Weg zum
Traumjob.
Gut sehen in jeder LebenslageGut sehen in jeder LebenslageGut sehen in jeder LebenslageGut sehen in jeder LebenslageGut sehen in jeder Lebenslage
Unsere Gesellschaft wird stetig
älter, gleichzeitig bleiben wir oft
bis ins hohe Alter agil. Gutes Se-
hen nimmt dabei einen wichtigen
Stellenwert ein. Und auch die Di-
gitalisierung verändert unsere
Sehgewohnheiten. Von der Seh-
korrektur mit der Alltagsbrille
oder Kontaktlinsen bis hin zur Bild-
schirm-, Sonnen- und Sportbrille
ist das Spektrum groß, der Bera-
tungsbedarf wächst.
VVVVVielfältige ielfältige ielfältige ielfältige ielfältige Aufgaben und guteAufgaben und guteAufgaben und guteAufgaben und guteAufgaben und gute
KarrierechancenKarrierechancenKarrierechancenKarrierechancenKarrierechancen
Jeder, der seinen Einsatz in den
Dienst des guten Sehens und Aus-
sehens stellt, kann mit steigen-
dem Bedarf und Nachfrage rech-
nen. Der Bedarf an guten Augen-
optikern ist und bleibt groß: Mehr
als jeder zweite Erwachsene trägt
eine Brille oder Kontaktlinsen -
Tendenz steigend. Und auch die
geringe Arbeitslosenquote in der
Augenoptikbranche spricht für
sich. Die Ausbildung ist dabei ab-
wechslungsreich, Physik und

Mathematik spielen eine große
Rolle, doch auch der Blick für das
passende Modell und die richtige
Ansprache der Kunden sind wich-
tig. So lernt der Azubi, wie man
Brillengläser bearbeitet, Brillen
repariert oder anatomisch an den
Träger anpasst. Aber auch wie sich
Brillengläser unterscheiden, wel-
che Sehhilfen es gibt und wie man
herausfindet, was der Kunde indi-
viduell benötigt, steht auf der
Agenda.
Vom Hauptschulabschluss bisVom Hauptschulabschluss bisVom Hauptschulabschluss bisVom Hauptschulabschluss bisVom Hauptschulabschluss bis
zum Studiumzum Studiumzum Studiumzum Studiumzum Studium
Der Weg in diesen abwechslungs-
reichen Beruf kann mit einem gu-
ten Hauptschulabschluss, der mitt-
leren Reife, der Fachhochschul-
reife oder dem Abitur beginnen.
Die duale Ausbildung zum Gesel-
len dauert drei Jahre und findet
vor allem in Augenoptikfachge-
schäften statt. Später kann der
Augenoptikermeister absolviert
werden, auch ein weiterführen-
des Studium oder eine Weiterbil-
dung zum Optometristen sind
möglich. Neben der klassischen
Tätigkeit in einem Fachgeschäft
für Augenoptik oder einer späte-
ren Selbstständigkeit als Meister
arbeiten Augenoptiker und Opto-
metristen auch in der Forschung
oder Industrie, in Augenkliniken
oder Bildungseinrichtungen der
Branche. Umfassende Informati-
onen hierzu stehen auf der Web-
site des Zentralverbands der Au-
genoptiker und Optometristen
(ZVA) und auf der Ausbildungs-
plattform www.be-optician.de zur
Verfügung. (akz-o)
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Geist und Seele motivieren
Senioren-Assistenten verhelfen älteren Menschen zu einem erfüllteren Leben

Die Missstände in der stationären
Pflege in Deutschland sind in aller
Munde, die Bundesregierung will
mit einem umfangreichen Pro-
gramm den „Pflegenotstand“ be-
kämpfen. In der Diskussion wird
allerdings oft übersehen, dass von
den derzeit knapp drei Millionen
Pflegebedürftigen rund drei Viertel
ambulant betreut werden. Die häus-
liche Pflege bietet viel mehr Mög-
lichkeiten als die stationäre Pflege,
älteren Menschen zu einem erfüll-
ten Leben zu verhelfen. Unterstüt-
zung dabei leisten ambulant tätige
Senioren-Assistenten. Sie sind An-
sprechpartner und qualifizierte Be-
gleiter durch den Alltag, sie unter-
stützen Senioren stundenweise und
arbeiten präventiv.
Soziale Soziale Soziale Soziale Soziale TTTTTeilhabe älterer Menscheneilhabe älterer Menscheneilhabe älterer Menscheneilhabe älterer Menscheneilhabe älterer Menschen
Die Senioren-Assistenz nach dem
Plöner Modell war das erste Vorha-
ben in Deutschland überhaupt, das
die soziale Teilhabe Älterer thema-
tisiert hat. Initiiert wurde es von
Ute Büchmann. „Als meine Mutter
starb, fiel mein Vater in ein tiefes
Loch“, berichtet Büchmann. Eine
Situation, die sie selbst kaum auf-
fangen konnte, da sie 400 Kilome-
ter entfernt lebte. Und die so ty-
pisch ist für viele Familien heute:
Die erwachsenen Kinder können
ihren Eltern im Alltag kaum oder
gar nicht beistehen. Für Pflege und
Haushalt sind Hilfen bereits etab-
liert, Senioren haben aber noch
ganz andere Ansprüche. Ute Büch-
mann beispielsweise wünschte sich
für ihren Vater jemanden, mit dem
er über Politik diskutieren oder
Schach spielen konnte, eine Be-
gleitung auf Augenhöhe. Aus die-
sem Mangel heraus entschloss sich
Büchmann, lebenserfahrene Men-
schen für die nichtpflegerische Se-
niorenbegleitung zu qualifizieren,
später dann wählte sie den Begriff
„Senioren-Assistenz“ für die am-
bulante Seniorenbetreuung.
Senioren-Assistenten alsSenioren-Assistenten alsSenioren-Assistenten alsSenioren-Assistenten alsSenioren-Assistenten als
„Glücklichmacher“„Glücklichmacher“„Glücklichmacher“„Glücklichmacher“„Glücklichmacher“
Heute gibt es bereits rund 1.200
Senioren-Assistenten nach dem
Plöner Modell. Sie bilden einen ei-
genen, gut vernetzten Berufsstand.
Zur 120-stündigen Ausbildung fin-
det man unter www.senioren-
assistentin.de alle weiteren Infor-
mationen. Den Aufgaben in diesem

Beruf sind keine Grenzen gesetzt -
sie reichen von Begleitungen zum
Arzt, Besuchen von Veranstaltun-
gen, Gedächtnistraining, Fitness-
übungen, Beratungen zu finanziel-
len Erleichterungen bis hin zu klei-

nen Ausflügen. „Wir bilden lebens-
erfahrene Menschen aus, die sich
um die kleinen Dinge des Alltags
kümmern, die Senioren nicht mehr
machen wollen oder machen kön-
nen. Senioren-Assistenz stellt die

soziale Begleitung älterer Men-
schen in den Mittelpunkt“, betont
Ute Büchmann. Eine Hamburger
Zeitung habe einen Senioren-As-
sistenten jüngst sogar als „Glück-
lichmacher“ bezeichnet. (djd)
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